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Harburg
Volles Haus bei der 19. Star-Pyramide in der 
Friedrich-Ebert-Halle. Peter Sebastian ent-
zündete ein Feuerwerk der guten Laune und 
traf damit den Geschmack der Harburger. Es 
war eine Benefi z-Veranstaltung für Kinder. 
 Informieren Sie sich dazu auf Seite 3

Eißendorf
Detlef Schröder: Mit einem Wie-
ner Walzer eröffnete das glückli-
che Königspaar des SV Eißendorf 

seinen diesjährigen Königs-
ball. 
 Lesen Sie nach auf Seite 5

Harburg
Andrea Klaholt ist die neue Managerin der 
Harburg Arcaden. Sie folgt nach zwei Jahren 
auf Sönke Nieswand. Sie hat angekündigt, 
für den Vorstand der Aktionsgemeinschaft 
Harburg zu kandidieren.
 Ein Bericht dazu auf Seite 8

Hausbruch
Carolin Nytra: Die Hürdenläuferin 
und größte Hoffnung des Ham-
burger Leichtathletik-Verbandes 
will sich in Zukunft in Bremen auf 
Olympia vorbereiten.
 Lesen Sie auf Seite 12

(mk) Neugraben. Nach lan-
ger Funkstille um die Offen-
sive D – der ursprünglichen 
Partei des Amtsrichters Ronald 
B. Schill – gibt es wieder ein 
Lebenssignal von den Rechts-
auslegern in der Hamburger 
Parteienlandschaft. 

Anlass der jüngsten Ausein-
andersetzung ist das angebli-
che Bestreben des kurzzeitigen 
Innensenators und früheren 
Spitzenkandidaten der Of-
fensive D, Dirk Nockemann, 
eine weitere Rechtspartei zu 
gründen. Der aktuelle Lan-
desvorsitzende der Offensive 
D, Hagen Riemann, erteilt in 
einer Pressemitteilung even-
tuellen Abspaltungstendenzen 
seiner Partei vorsorglich eine 
deutliche Absage. „Es dürfte 
ausgeschlossen sein, dass die 
derzeitigen Mitglieder der 
Offensive D in Hamburg zur 
Pro DM/Schill-Partei oder gar 
zu der neuen Partei von Dirk 
Nockemann übertreten. Einer 
Partei, die aus Rache gegründet 
wird und lediglich „dreckige 
Wäsche“ waschen will, fehlt 
eine vernünftige Grundlage“, 
glaubt Riemann zu wissen. 

Für ihn sei es eine „klare 
Sache“, dass Nockemann ein 
typischer Karrierist ist, der nur 
auf sein eigenes Wohl bedacht 
wäre. Riemann: „Alleine die 
Tatsache, dass Herr Nocke-
mann ersteinmal der CDU bei-
tritt, um einen gut bezahlten 
Job zu bekommen und er dann 
dieser Partei in den Rücken 
fällt, zeigt sein wahres Gesicht.“ 
Zugleich kritisiert er den seiner 
Ansicht nach laschen Wahl-
kampfsstil von Nockemann zu 
Beginn des Jahres. Riemann: 
„Anstatt wie Ronald Schill mit 
aller Deutlichkeit auf Missstän-
de aufmerksam zu machen, 
habe der damalige Innen-
senator gegenüber der CDU 
einen Schmusekurs gefahren“. 
Sauer stößt Riemann auch das 
Verhalten von Nockemann 
nach der Wahlniederlage der 
Offensive D auf. „Erst führt er 
einen miserablen Wahlkampf 
und dann tritt er nach dem 
schlechten Ergebnis gleich in 
die CDU ein. Für mich ist No-
ckemann niveaulos und besitzt 
kein Rückgrat“, empört sich 
der Landesvorsitzende.

Für die Zukunft sieht Rie-
mann für seine Organisation 
wieder Land in Sicht. Das 
Hauptziel der Parteiaktivitäten 
läge jetzt aber nicht mehr auf 
der Bekämpfung der Krimina-
lität, sondern auf dem sozialen 
Sektor. „An unseren Infostän-
den werden wir die vielen 
Ungerechtigkeiten von Hartz 
IV ansprechen. Auch gegen 
die Schließung von Schulen 
– siehe Grundschule Moor-
burg – und die Einführung von 
Hochschulgebühren wenden 
wir uns“, kündigt Hagen Rie-
mann im Gepräch mit „Der 
Neue Ruf“ an.

Hagen Riemann rechnet mit Dirk Nockemann ab 

„Niveaulos und 
ohne Rückgrat!“

Hagen Riemann

(pm) Harburg. Zu der Wahl 
von Edwin Kreuzer sagte der 
Hochschulratsvorsitzende Wal-
ter Conrads: „Wir freuen uns, 
eine Persönlichkeit gefunden 
zu haben, die sowohl über die 
heute in Universitäten erfor-
derlichen Management-Erfah-
rungen als auch über hervor-
ragende Kontakte zu wichtigen 
akademischen Institutionen 
und Gremien im In- und Aus-
land verfügt.“ Kreuzer tritt die 
Nachfolge von Prof. Dr. Ing. 
Christian Nedeß an, der dieses 
Amt seit 1999 inne hat. Er wird 
am 7. April kommenden Jahres 
offi ziell verabschiedet. Der 
Wahl des neuen Präsidenten 
war ein mehrstufi ges Auswahl-
verfahren voraus gegangen. 
Kreuzer konnte sich gegen 
seine Mitbewerber klar durch-
setzen, hieß es in einer Pres-
semitteilung der Technischen 
Universität. 

Mit der Wahl von Edwin 
Kreuzer habe sich der Hoch-
schulrat für eine Persönlichkeit 
aus der Wissenschaft entschie-
den, erläuterte Conrads. Der 
57-jährige Professor bringe alle 
Voraussetzungen mit, um die 
TU im anstehenden Wettbe-
werb der Hochschulen in der 
internationalen Rangliste der 
Besten zu etablieren. Er habe 
zugleich das Rüstzeug, um 
mit neuen Impulsen die auf 
vielen Ebenen – maßgeblich 
durch die Hamburger Hoch-
schulreform und den Bolo-
gna-Beschluss – eingeläuteten 
Veränderungsprozesse zu ge-
stalten, hieß es weiter. Kreuzer 
verkörpere außerdem in seiner 
Person den Wissenschaftler 
von hohem Rang und den ver-
sierten Wissenschaftsmanager 
gleichermaßen.

Professor Kreuzer war von 
1993 bis 1995 bereits Vizeprä-
sident der Technischen Uni-
versität. Von 1998 bis 2002 war 
er außerdem auch Sprecher 
des Forschungsschwerpunktes 
„Bautechnik und Meerestech-
nik“. Der Ingenieurwissen-

schaftler forscht und lehrt seit 
1988 an der TU – zunächst als 
Professor für „Strukturdyna-
mik“ und seit 1996 als Leiter 
des Arbeitsbereichs „Mechanik 
und Meerestechnik“. Außer-
dem gehört Kreuzer seit 1988 
dem Prüfungsausschuss des 

Studiendekanats „Maschinen-
bau“ an. Schließlich ist er seit 
1998 auch Vorsitzender des 
promotionsausschusses. Seine 
wichtigsten Forschungsgebiete 
sind die „Nichtlineare Dyna-
mik“, „Numerische Methoden 
der Dynamik“ oder auch die 
„Dynamik von Mehrkörper-
systemen.“ Erst im September 
erhielt Edwin Kreuzer die Eh-
renprofessur der Nanjing Uni-
versity of Science and Techno-
logy in China. Darüber hinaus 
ist der TU-Forscher in mehre-
ren der weltweit wichtigsten 
akademischen Gremien ver-
treten und auch Herausgeber 
oder Mitherausgeber von vier 
internationalen wissenschaft-
lichen Zeitschriften. Nicht 
zuletzt ist Kreuzer Mitglied der 
Joachim-Jungius-Gesellschaft 
der Wissenschaften in Ham-
burg. Er kann auch auf ein 
Gastprofessur an der Universi-
ty of California, Berkeley in den 
USA zurückblicken.

Seine wissenschaftliche Kar-
riere hatte Kreuzer mit dem 
Studium des Maschinenbaus, 
zunächst am Rudolf-Diesel-Po-
lytechnikum in Augsburg mit 
dem Ingenieur-Abschluss und 
danach an der TU München 
mit dem Abschluss Dipl.-Ing. 
begonnen. 1979 erfolgte die 
Promotion an der Universität 
Stuttgart.  Erste berufl iche 
Praxis sammelte Kreuzer al-
lerdings von 1965 bis 1971 als 
Werkzeugmacher bei Siemens 
in Augsburg, wo er eine Lehre 
absolvierte. 

Kreuzer – ein Bayer aus 
Schwaben – ist verheiratet, hat 
zwei Kinder und lebt mit seiner 
Familie in Heimfeld. Als Bayer 
liebt er die Berge und bei Mu-
sik kann er gut entspannen.

Technische Universität hat einen neuen Präsidenten gewählt

Mit Kreuzer in die ZukunftMit Kreuzer in die Zukunft

In den nächsten sechs Jahren wird Edwin Kreuzer als Präsi-
dent die Geschicke der TU leiten Foto: R.Jupitz/TUHH

Die Technische Universität Hamburg-Harburg hat 

einen neuen Präsidenten: Es ist Prof. Dr. Edwin 

Kreuzer. Er wurde am 1. November vom Hochschul-

rat der TU einstimmig gewählt und am 10. Novem-

ber vom Hochschulsenat bestätigt. Die notwendige 

formelle Bestellung durch den Hamburger Senat er-

folgt voraussichtlich noch in diesem Jahr. Er genießt 

als Forscher ein weltweites Renommee.Der neue 

Präsident wird sein Amt am 1. April kommenden 

Jahres für die Dauer von sechs Jahren antreten. 

(pm) Harburg. Das Rennen 
ist eröffnet. Am Donnerstag 
wurde die Stelle des Bezirks-
amtsleiters Harburg öffentlich 
ausgeschrieben. Dr. Burkhardt 
Jaeschke (57), Gesundheits- 
und Umweltdezernent im Be-
zirksamt Harburg wirft seinen 
Hut in den Ring. In einem 
Gespräch mit „Der Neue Ruf“ 

bestätigte Jaeschke. „Ja, ich be-
werbe mich um die Stelle des 
Bezirksamtsleiters.“

Burkhardt Jaeschke ist seit 
dem Frühjahr kommissari-
scher Leiter des Bezirksamtes. 
Als Stellvertreter von Bernhard 
Hellriegel hatte er dessen Auf-
gaben übernommen, nachdem 
Hellriegel aus gesundheitli-
chen Gründen seinen Rücktritt 
erklärt hatte.

Damals ließ Jaeschke offen, 
ob er tatsächlich kandidieren 
würde und neigte eher zu ei-
nem „Nein“. Mittlerweile habe 
er sich jedoch entschlossen, 
sich dieser Herausforderung 
zu stellen. Es sei eine „reizvolle 
Aufgabe“ sagte er.

Über weitere Bewerber ist 
bislang noch nichts bekannt.

Stelle des Bezirksamtsleiters ausgeschrieben

Jaeschke tritt an

Dr. Burkhardt Jaeschke
 Foto: Müntz
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Nachdienst (2): 8.30 bis zum Folgetag um 8.30 Uhr
Spätdienst (1): 8.30 bis 22.00 Uhr

Während der Mittagszeit
von 13.00 bis 14.30 Uhr ist die

betreffende Notdienst-Apotheke
ebenfalls geöffnet.

— ohne Gewähr —

Die Zeichen A – Z im Kalendarium
geben die dienstbereite Apotheke an.

WICHTIGE NOTRUFE
Polizei Harburg, Nöldekestr. 42 86-5 45 10 

Polizei Harburg, Knoopstr.  . 42 86-5 46 10

Polizei Neugraben  . . . . . . . 42 86-5 47 10

Polizei Neu Wulmstorf  . . . . . . 700 13 86-0

Polizei Finkenwerder  . . . . . . . 42 86-5 47 60

Notruf . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110

Feuer  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112 

Rettungsdienst,  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Rettungsdienst der Hilfsorganisat.  . 1 92 22

Rettungsdienst des

Deutschen Roten Kreuzes . . . . . . . 1 92 19

Krankenhaus-Bettennachweis. . . . . 1 97 21

Zahnärztlicher Notdienst

sonnabends und sonntags  .01 80-5 05 05 18

Augenärztlicher Notdienst

sonnabends und sonntags 10–12 Uhr

Ärztlicher Notdienst . . . . . . . . . .  22 80 22

November 2004

Apotheken-
Notdienst A1 Apotheke im Ärztehaus Neugraben

 – gegenüber Karstadt –, Ruf 70 10 06-0
A2 Eißendorfer Apotheke

 Eißend. Str. 103 / Am Exerzierplatz, Ruf 77 62 36
A2 Ulex-Apotheke (Finkenwerder)

 Neßdeich 128a, Ruf 742 62 92
B1 Heide-Apotheke (Neu Wulmstorf)

 Bahnhofstr. 35d,(MPC) Ruf 700 15 20
B2 Schwalben-Apotheke (Harburg)

 Denickestr. 88 / Weusthoffstr., Ruf 790 63 00
C1 Morgenstern-Apotheke (Finkenwerder)

 Steendiek 42, Ruf 742 18 20
C2 Einhorn-Apotheke (Harburg)

 Sand 24, Ruf 766 00 40
D2 Apotheke an der Moorstraße (Harburg)

 Moorstraße 2, Ruf 77 75 63
E2 Adler-Apotheke (Harburg)

 Lüneburger Str. 13, Ruf 77 82 64 od. 77 20 08
E1 Apotheke Marmstorf

 Marmstorfer Weg 139 a, Ruf 760 39 66
F2 Arcaden-Apotheke (Harburg)

 Lüneburger Str. 45, Ruf 30 09 21 21
G1 Kompass-Apotheke (Harburg-Heimfeld)

 Gazertstr. 1 (S-Bahn Heimfeld), Ruf 765 44 99
H1 Mühlen-Apotheke (Neugraben)

 Neugrabener Bahnhofstr. 33, Ruf 701 50 91

H2 Sachsenhaus-Apotheke (Harburg)

 Bremer Straße 76, Ruf 77 32 76
J1 Schäfer-Apotheke (Harburg)

 Harb. Rathausstr. 37, Ruf 77 03 59 od. 77 56 26
K2 Striepen-Apotheke (Neuwiedenthal)

 Striepenweg 41, Ruf 702 087-0
K1 Hansa-Apotheke (Harburg-Heimfeld)

 Heimfelder Str. 1, Ruf 77 39 09
L1 Fischbeker Apotheke (Fischbek)

 Fischbeker Heuweg 2 a, Ruf 701 84 83
L2 Stern-Apotheke (Harburg)

 Mehringweg 2, Ruf 790 61 89
M2Reeseberg-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)

 Reeseberg 62, Ruf 763 31 31
M1Deich-Apotheke (Finkenwerder)

 Steendiek 8, Ruf 742 17 10
M1Millennium-Apotheke (Harburg)

 Schloßmühlendamm 6, Ruf 76 75 89 20
N1 Damian-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)

 Sand 35 (am Blumenmarkt), Ruf 77 79 29
N2Ärtzehaus-Apotheke (Neu Wulmstorf)

 Bahnhofstraße 26, Ruf 70 01 38 30
O2City-Apotheke (Harburg)

 Lüneburger Str. 34, Ruf 77 70 30
P1 Lavendel Apotheke (Harburg)

 Hainholzweg 67, Ruf 7 9144812
P2Markt-Apotheke (Am Harburger Ring)

 Hölertwiete 5, Ruf 77 61 10

Q2Neuwiedenthaler Apotheke (Neuwiedenthal)
 Rehrstieg 30 B, Ruf 702 07 30
Q1Mohren-Apotheke (Harburg)
 Tivoliweg 1/Ecke Winsener Str., Ruf 763 10 24
R1 Deich-Apotheke (Georgswerder)
 Neuenfelder Str. 116, Ruf 754 21 93
R2 Medio-Apotheke im Ärztehaus (Harburg)
 Bremer Str. 14, Ruf 77 20 47
S1 Ulen-Apotheke (Neugraben)
 Groot Enn 3, Ruf 701 86 82
S2 Galenus-Apotheke (Harburg)
 Ernst-Bergeest-Weg 55, Ruf 760 30 65
T1 Isis-Apotheke (Harburg)
 Moorstraße 11, Ruf 765 03 33
T2 Feld-Apotheke im Sky-Markt (Langenbek)
 Gordonstraße 2, Ruf 763 80 08
U2 Apotheke zum Ritter St. Georg (Harburg)
 Julius-Ludowieg-Str. 9, Ruf 77 23 45
W1Panorama-Apotheke (Harburg)
 Harburger Ring 8-10, Ruf 765 23 24Y 
W2SEZ-Apotheke
 Cuxhavener Straße 335, Ruf 7014021
X2 Apotheke im Marktkauf (Harburg)
 Seeveplatz 1, Ruf 766 213 60
X1 VitAlex-Apotheke (Neu Wulmstorf))
 Schifferstr. 2, Ruf 70 10 64 64
Y2 Berg-Apotheke (Harburg)
 Trelder Weg 5, Ruf 763 51 91
Z2 Schloßmühlen-Apotheke (Harburg)
 Schloßmühlendamm 16, Ruf 77 00 62
Z1 Niedersachsenh.Ap (Heimfeld)
 Heimfelder Str. 42, Ruf 7 90 53 25

Und so erreichen Sie die Apotheken:

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0

Jubiläum

Fünfzig Jahre mit 
Herbert Kauschka

(pm) Harburg. Zum 50. 
Mal lässt Herbert Kausch-
ka senior am 14. Novem-
ber bitten: Seit einem hal-
ben Jahrhundert tritt der 
Musiker aus Meckelfeld je-
weils am zweiten Sonntag 
im November mit seinem  
(Akkordeon)Orchester 
– und Gästen – in der 
Heimfelder Friedrich-
Ebert-Halle am Alten Post-
weg auf.

Diesmal sind sein Enkel 
Markus Kauschka (Geige), 
Herbert Kauschka jun. am 
Klavier, Hildegund Care-
na, Marina Möhring, die 
„Klabautermänner“ sowie 
Peter Schwarz mit seinem 
Akkordeon-Trio dabei. Als 
Moderator führt Jochen 
Wiegandt vom NDR durch 
das Programm. Das Kon-
zert beginnt um 16.00 Uhr. 
Karten zum Preis von 15 
Euro gibt es an der Tages-
kasse.  

Ehrenfriedhof

Gedenkfeier am 
Volkstrauertag

(pm) Harburg. Der CDU 
Kreisverband Harburg lädt am 
Volkstrauertag – Sonntag, 14. 
November – zu einer Gedenk-
feier auf den Ehrenfriedhof 
am Neuen Friedhof ein. Die 
Teilnehmer treffen sich um 
11.30 Uhr am Eingang Fried-
hofstraße. 

Nach der Begrüßung durch 
den CDU-Kreisvorsitzenden 
Ralf-Dieter Fischer folgen die 
Ansprache von Volker Rühe, 
Harburger CDU-Abgeordneter 
im Bundestag sowie vom kom-
missarischen Bezirksamtsleiter 
Dr. Burkhardt Jaeschke und 
anschließend die traditionelle 
Kranzniederlegung.

Für den musikalischen Rah-
men sorgt der Posaunenchor 
Harburg, 

Karstadt – Anzeige –

Weihnachtsmarkt
im Erdgeschoss

(pm) Harburg. Es ist soweit: 
„Unser großer Weihnachts-
markt hat bei Karstadt in 
Harburg seine Türen auf zwei 
stimmungsvollen Flächen im 
Erdgeschoss eröffnet,“ so Ger-
hard Löwe, Leiter des Harbur-
ger Karstadt-Hauses. 

Tauchen Sie ein in eine glit-
zernde Welt: Phantasievolle 
Dekorationsideen, zauberhafte 
Kerzenkreationen, edle und 
kunstvolle Lichtobjekte und 
origineller Weihnachtsschmuk 
aber auch zarte Schokoladen-
weihnachtsmänner, duftendes 
Weihnachtsgebäck und edles 
Marzipan stimmen auf diese 
anheimelnde Jahreszeit ein. 

(pm) Harburg. Bis zum 20. 
November 2004 zeigen die 
Harburg Arcaden auf ihrer 
Aktionsbühne im Erdgeschoss 
wieder ein Herz für Vereine, 
Verbände und Institutionen 
der Süderelberegion. 

Im direkten Anschluss an 
an die erfolgreiche Aktion 
„Senioren und ihre Hobbys“ 
steht im Erdgeschoss der 

Harburg Arcaden jetzt eine 
etwa 18 Quadratmeter große 
Aktionsbühne für Vereine, 
Verbände und Institutionen 
der Süderelberegion zur Prä-
sentation und Darbietung von 
Musikstücken, Theaterauffüh-
rungen sowie Lesungen zur 
Verfügung. Viele haben sich 
bereits für Auftritte auf der 
Aktionsbühne gemeldet.

Sollten weitere Vereine 
und Verbände aus der Sü-
derelberegion Interesse an 
einem Auftritt in den Har-
burg Arcaden haben, so steht 
das Centermanagement mit 
Rat und Tat unter der Tele-
fonnummer 303 83 00 zur 
Seite. Ausgeschlossen von 
dieser Auftrittsreihe sind 
sowohl politische als auch 
religiöse Kundgebungen und 
Darbietungen. Im Einzelfall 
entscheidet das Centerma-
nagement.

Hier das Programm so weit 
es bereits feststeht: 
Montag, 15. November, 10.30 
– 12.00 Uhr: De Nedderdüt-
sche; Dienstag, 16. Novem-
ber, 11.00 – 13.00 Uhr: Bala-
laika-Ensemble; Mittwoch, 
17. November, 10.30 – 12.00
Uhr: De Nedderdütsche; 
Donnerstag, 18. November, 
16.00 – 16.30 Uhr: Kinderjazz-
tanz, TV Eintracht Hittfeld; 
Freitag, 19. November, 17.00 
– 18.00 Uhr: Rainbow Dance 
Girlies, HTB; Sonnabend,
20. November, 16.00 – 17.00
Uhr: Power Girlies, TVV, 17.00 
– 18.00 Uhr: Das tanzende 
Katzenduo, HTB.

Arcaden-Aktionsbühne

Musik, Theater, LesungenMusik, Theater, Lesungen

Den Anfang machte am Montag der Chor der Schule Demp-
wolffstraße

„Abba Cover“ live und Labskaus satt: Unter dem Motto „Schweden“ feiert die Marine-Kame-
radschaft Harburg am 27. November ihren „Ball der Seefahrt“ im Festsaal des Hotel Lindt-
ner. Mit den Ohrwürmern „Waterloo“ oder „Money, Money“ verspricht es eine Show voller
Nostalgie und schöner Erinnerungen zu werden, freut sich der 1. Vorsitzende der Marine-
Kameradschaft, Manfred F. Völkel. Die Schirmherrschaft für den Ball hat der schwedische
Konsul Bo Emthén übernommen.

Ball der Marine-Kameradschaft

Abba, Labskaus, Schweden
Gemeinde Sinstorf

Hubertusmesse
(pm) Sinstorf. Eine Hu-

bertusmesse veranstaltet die 
Kirchengemeinde Sinstorf am 
Sonnabend, 13. November 
gemeinsam mit der Bezirksjä-
gergruppe Harburg. Beginn ist 
um 18.00 Uhr in der Sinstorfer 
Kirche (Sinstorfer Weg).

Die Besucher werden vor 
der Kirche ab 17.30 Uhr vom 
Bläsercorps der Bezirksjäger-
gruppe Harburg musikalisch 
begrüßt. Pastor Lemke hat es 
übernommen, die Predigt zu 
gestalten. 

Der Parforcehorn-Bläser-
kreis Nordheide unter der Lei-
tung von Jürgen Reimers wird 
den Gottesdienst musikalisch 
begleiten.



fällen verletzte Kinder möglich 
gemacht haben. An dieser Hilfe 

solle sich auch in Zukunft nichts 
ändern, so ihr Wunsch.
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(pm) Harburg. Er wusste, 
warum er wochenlang im 
Fitness-Studio im Schweiße 
seines Angesichts trainiert hat: 
Der Entertainer – von Peter 
Sebastian ist die Rede – musste 
eingangs seiner Benefi z-Show 
am Sonntag nicht weniger als 19 
Liegestütze hinbekommen. Das 
Publikum zählte akribisch mit 
und dann war es offi ziell: Die 
19. Starpyramide, präsentiert 
von NDR 90,3 und Der Neue 
Ruf durfte in der Heimfelder 
Friedrich-Ebert-Halle ihren Lauf 
nehmen. Mit tosendem Beifall 
empfi ngen die Harburger „ihren 
Peter“ aus Rönneburg und von 
den Damen gab es Küsschen en 
masse.

Seinem Namen als „Mister 
gute Laune“ wurde Peter Se-
bastian – wie immer – voll und 
ganz gerecht, denn er entzün-
dete ein Feuerwerk der guten 
Unterhaltung, das geschlagene 
vier Stunden brannte und einen 
Höhepunkt nach dem anderen 
produzierte.

Zur Einstimmung hieß es zu-
nächst noch einmal von Peter 
Sebastian „Du schwarzer Zigeu-
ner“, ein Muss in jedem seiner 
Konzerte, ehe die Künstler die-
ses Nachmittags zu Gunsten des 
Gemeinnützigen Jugendwerks 
unfallgeschädigter Kinder in der 
SV Polizei Hamburg vor ausver-
kauftem Haus auftraten. 34.000 
Euro hatte die Starpyramide im 
vergangenen Jahr eingespielt. 
Mindestens so viel sollte es auch 
in diesem Jahr sein, wünschte 
sich der Peter Sebastian. Zu die-

sem Zweck hatte er einen Kessel 
Buntes zusammengebraut, der 
manchmal vor Begeisterung 
richtig überkochte. „Wir singen 
und tanzen und feiern ganz 
unbeschwert“ hatte er eingangs 
gesungen – so und nicht anders 
war es!

Den Anfang machten „Ange-
lique und Kavalier“ mit einer 
rasanten Chapeau-Comedy. 
Wie man mit einer alten und 
breiten Hutkrempe Napoleon 

oder eine Nonne gleicherma-
ßen auf die Schippe nehmen 
kann – die beiden wussten es. 
Extra aus dem Saarland war 
das Geschwisterpaar Charlotte 

und Jürgen Wendling angereist, 
zwei Virtuosen auf der Trom-
pete, denen Volksmusik, Swing, 
Schlager, Oldies und Jazz oder 
Musical gleichermaßen im Blut 
lagen. Spätestens mit dem Titel 
„Rock Around the Clock“ sprang 
der Funke über und die Show 
erlebte den ersten von weiteren 
zahlreichen Höhepunkten. Der 
Bauchredner Patrick Martin 
mit seiner Handpuppe Patricia 
musste sich da schon mächtig 
ins Zeug legen, um die Stim-
mungskurve nicht absinken zu 
lassen – er tat es mit Bravour 

und… aus dem Bauch heraus (!), 
obwohl ihn seine Patricia ganz 
gehörig aufs Korn nahm. 

Den Atem verschlug indessen 
den Zuschauern der Auftritt von 
D. und M. Weidemann mit einer 
Telepathieshow, die ans Über-
sinnliche grenzte und trotzdem 
sehr erdgebunden war. Mit 
verbundenen Augen überprüf-
bare Zahlenreihen „erraten“, 
ebenso wie Geburtsdatum und 
Geschlecht von unbekannten 

Personen per „Ferndiagnose“ 
bestimmen, das grenzte an 
Wunder! Ein Wunder der Natur 
auch die rockige stimme von 
Patty Ryan, die – ein Wirbelwind 

wie Tina Turner – über die Büh-
ne fegte. Nachdem sie in Japan 
und China schon jedes Kind 
kennt, hat sich Peter Sebastian 
es zur Aufgabe gemacht, ihren 
Stern auch in Deutschland 
aufgehen zu lassen. Ein vielver-
sprechendes Unterfangen, wie 
sich die Harburger überzeugen 
konnten. 

Schließlich war es ein Show-
block mit Peter Sebastian selbst, 
den das Publikum mit wahren 
Begeisterungsstürmen quittier-
te. Besonders seine Türkei-Titel 
erwiesen sich wieder einmal 
als absolute Renner. Und wenn 

dann noch, passend dazu, die 
Bauchtänzerinnen Massri und 
Alexandra für optischen Augen-
schmaus sorgten, dann war das 
schon beinahe das I-Tüpfelchen 
des Benefi zkonzerts. Das setz-
ten die Wildecker Herzbuben, 
die mehr als nur die sattsam 
bekannten Titel „Hallo Frau 
Nachbarin“ oder „Zwei Kerle 
wie wir“ im Repertoire haben. 
Quer durch die Schlager- und 
Liederwelt sangen sie sich, so-

Die 19. Starpyramide präsentiert von NDR 90,3 und Der Neue Ruf

Ein Feuerwerk derEin Feuerwerk der
guten Unterhaltungguten Unterhaltung

Blonden Mähne: Wie Tina 
Turner fegte Patty Ryan über 
die Bühne.

Gut gelaunt genoss auch Inge Ursula Gräfi n von Platen zu 
Hallermund (3.v.l.), die Schirmherrin der diesjährigen Star-
pyramide, das von Peter Sebastian zusammengestellte Pro-
gramm. Fotos: Müntz

Mit den Wildecker Herzbuben hatte Peter Sebastian einen 
goldrichtigen Griff getan.

Für das Spielchen „Wer ist der Prominente im Sack“ konnte
diesmal der ehemalige Tagesschau-Sprecher Wilhelm Wie-
ben gewonnen werden.

Peter Sebastian: Der Enter-
tainer und Moderator durfte 
sich über eine ausverkaufte 
Friedrich-Ebert-Halle und 
eine ungeteilte Zuneigung 
des Publikums freuen

fern es noch notwendig war, in 
die Herzen der Zuschauer und 
kamen um zahlreiche Zugaben 
nicht herum. Die „Studiker“ be-
gleiteten an diesem Nachmittag 
die Künstlerriege und hatten 
ihren Anteil am musikalischen 
Gelingen der Show.

Schließlich hieß es noch, den 
Prominenten im Sack zu erraten. 
Diesmal konnte Peter Sebastian 
den langjährigen Sprecher der 
Tagesschau, Wilhelm Wieben, 
für das Spielchen gewinnen. Mit 
einem auf Platt vorgetragenen 
Gedicht von der „Loreley“ die 

ihr blondes Haar kämmte, traf 
er nicht minder den Geschmack 
des Publikums. 

Im Saal hatte auch Inge 
Ursula Gräfi n von Platen zu 
Hallermund, die Schirmherrin 
dieses Benefi zkonzerts, Platz 
genommen. Ihren Blick richtete 
sie nach vorne: Nicht nur auf die 
nächste, die 20. Starpyramide 
freue sie sich (sie wird auch 2005 
wieder von NDR 90,3 und Der 
Neue Ruf präsentiert), sondern 
auch bereits auf die Jubiläums-
pyramide, die 25.! Ihr Dank galt 
den zahlreichen Sponsoren, 
die bisher die Hilfe für bei Un-

Peter Sebastian wirbelte über die Bühne und konnte das 
Publikum mit der von ihm zusammengestellten Show vier 
Stunden lang begeistern! 

Elfriede Elstner: Die Rentnerin hatte beim „Prominenten im 
Sack“ richtig auf Wilhelm Wieben getippt. Sie darf sich jetzt 
über eine Mini-Kreuzfahrt nach England freuen.



Der Dank von Peter Sebastian 
geht an alle Sponsoren. Sie 
haben gemeinsam zum guten 
Gelingen der diesjährigen 
Starpyramide beigetragen:

• Air Ballon (Werner Kunze)
• Action Musik (Stefan David)
• Alessandro, Nail & Hand Care
• Audi & V.W. Willy Tiedtke 

GmbH & Co. Hamburg
(Dr. Alexander Tiedtke)

• Autohaus Opel Rubbert, 
Neugraben

• Bauer Indorf, (Bewirtung der 
Künstler)

• Bierbahnhof Uetersen / Iver-
sen Getränke

• Blumen Gauk
• Anke & Reinhold Lehmann, 

Wandsbeker Marktstraße
• Cut’n Cruis in der Langen 

Reihe (Mario Heinrich, 
Michael Klinge)

• DELTA Fleisch Hamburg 
(Heinrich Höper)

• Daniel Wischer Seefi schgroß-
handel GmbH & Co. KG 

• Dieter B. Kasischke

• Der Neue Ruf – die Zeitung 
zum Wochenende im Groß-
raum Harburg 

 (Hannelore Bobeck und 
Peter Müntz)

• Deutsches Rotes Kreuz
• Douglas im Hanseviertel 
• Edeka Nord
• Fährbetriebe Zollenspieker 

Hoopte – Barkassencharter 
– Karl-Heinz Büchel (Kapitän 
Kuddel)

• Freiwillige Feuerwehr Rön-

neburg (Manfred Martens)
• Friedrich-Ebert-Halle

(Jochen Brück, Harry Beecken)
• Gerhard Holz Ladenausbau 

KG, Moorrege (Holger Holz 
Senior und Junior)

• Grube’s Fischerhütte, Hoop-
ter Elbdeich Winsen/Luhe 
(Wilhelm Grube)

• Handelshof Harburg (Joern 
Sörensen)

• Heildesign (Alexander und 
Britta)

• Helga Darboven,
Rosengarten

• Helga & Hartmut Jentsch, 
Harburg

• Holiday Inn, Elb-Residence
• HONDA-MC, Harburg 

(Marco Wenzlaw Buxtehuder 
Straße)

• Horst Trutnau, Hamburg
• Inge Ursula Gräfi n von  Pla-

ten-Hallermund, Hamburg

• Jutta & Bernd Reinicke, 
Hamburg

• Kliewe GmbH Kupferschmie-
de Behälter und Apparatebau 
(Günter Kliewe)

• Lons Club Hamburg, Har-

burg-Altstadt (Bernd Meyer)
• Le Mèridien, Hamburg Still-

horn
• NDR 90,3 
• OMS Ticketservice im Hause 

Karstadt
• Opus Showtechnik, Kiel 

(Andreas Waschkowski, Ulli 
Lorenzen, René Reinhardt)

• Pizzeria Mamamia, Caden-
berge (Egon Greger)

• Provenzial Versicherung 
Nord (Martin Gätjens) 

• Quicky der fruchtige Spass 
und Küsschen

• Rainer Abicht Elbreederei 
GmbH

• Restaurant Friesenkeller am 
Jungfernstieg

• Rode’s Großküchenbeliefe-
rung Obst und Gemüse

• SALO & Partner GmbH, 
Hamburg

• Rolf & Mario Salo
• Schüthedruck GmbH, Ham-

burg-Harburg
• SpeeD Around Dienstleis-

tung (Sicherheit) Tobi Dietz
• Traute & Helmut Offen
• Video TV Harburg (Udo und 

Monika Schättiger)
• Wolf Dieter Rabe, (General-

vertretung Allianz Versiche-
rungen, Hamburg)

• Martha & Adolf Benning 
sowie 

• Marianne Ziegler,
Harry Griesel, Jutta Quast, 
Beate Böttger, Gino Doro, 
Bernd Poeschel, Jan Dörlitz 
und alle Freunde und Helfer.
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Kath. Schule und Gymnasium

Schulfest und 
Basar

(pm) Harburg. Zu einem
Schulfest mit Basar laden die 
Katholische schule Harburg 
und das Niels-Stensen-Gym-
nasium (Julius-Ludowieg-
Straße 89/Barlachstraße 16) 
am Freitag, 19. November von 
15.00 bis 19.00 Uhr ein. Der 
Erlös ist für den Bau der neuen 
Sporthalle/Mehrzweckhalle 
gedacht. 

Tombola, Backen, Spiele, 
kleine Aufführungen, Tor-
wandschießen und auch ein 
kleiner Beauty-Saloon laden 
nebst vielen weiteren Pro-
grammpunkten zum Mitma-
chen und Kennenlernen der 
beiden Schulen ein. Für das 
leibliche Wohl der Besucher 
sorgen Kinder, Eltern und 
Lehrer.

Paul-Gerhardt-Gemeinde

Freie Plätze in 
der Spielstunde

(pm) Harburg. Die Spiel-
stunde der Wilstorfer Paul-
Gerhardt-Gemeinde im Ei-
genheimweg 52 hat für Mütter 
und Väter mit Kindern ab drei 
Jahren noch einige Plätze frei. 

Die Eltern-Kind-Gruppe 
trifft sich jeweils montags, 
dienstags, mittwochs und 
freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Information und Anmeldung 
für interessierte Eltern: 10.00 
und 12.00 Uhr im Gemeinde-
haus (Telefon 41 92 04 97) bei 
Claudia Behm. 

Sponsorenliste

Danke! Danke! Danke!

Heimfelder SV

Großes 
Weihnachtsschießen 

(pm) Heimfeld. Das dies-
jähriges Weihnachtsschießen 
des SV Heimfeld findet in in 
diesem Jahr vom 6. bis 10. 
Dezember von 19.00 bis 22.00 
Uhr auf dem Schießstand des 
Schützenvereins, Heimfelder 
Straße 120 statt. Als Gewinne 
winken wieder wieder zahl-
reiche Fleisch- und Geflügel-
preise. 

Unter anderem wartet ein 
vom Landhaus Jägerhof ge-
spendeter großer Schinken 
auf seinen neuen Besitzer! 
Für alle die beim Schießen 
nicht so viel Glück haben, 
wird es wieder eine Tombola 
mit vielen interessanten Prei-
sen geben. 

Die Preisverteilung findet 
am 18. Dezember auf dem 
Schießstand statt. 

(vb) Harburg. Einen bun-
ten Samstag wird es am 20. 
November von 10.00 bis 16.00 
Uhr im DRK Seniorenpfl ege-
heim Eichenhöhe-Wolkenhau-
er-Bahr geben. Mit zahlreichen 
Adventsgestecken, kleinen 
Handarbeiten und Holzspiel-
zeug aus eigener Werkstatt 
lockt der Martins-Markt wie-
der viele Gäste nach Eißendorf, 
in die Eichenhöhe 9. 

Selbst gebackene Kekse, 
Grillwürste, Bratäpfel und 
köstlicher Punsch sorgen für 
das leibliche Wohl. 

Wer sich einmal richtig 
verwöhnen lassen will, kann 
sich bis zum 15. November 
unter Telefonnummer 
79 01 71 13 zu ei-
nem dreigängigen 
Überraschungs-
menue um 13.30 
Uhr anmelden. 
Die Kosten für das 
Menue betragen 16 
Euro.

DRK Seniorenpfl egeheim Eichenhöhe

Martins-Markt am 20. November

Handarbeiten und viele hübsche Sachen gibt es auf dem Martins-Markt des Seniorenpfl e-
geheims Eichenhöhe zu bewundern und zu kaufen!   Foto: vb

Kant-Gymnasium

Tag der
offenen Tür 

(pm) Harburg. Das Im-
manuel-Kant-Gymnasium 
(Am Pavillon 15), das einzige 
Gymnasium des Süderelbe-
raums mit einem bilingualen 
Zweig, lädt am Sonnabend, 
20. November von 11.00 bis 
13.30 Uhr zu einem Tag der 
offenen Tür ein.

Hier
könnte Ihre Anzeige

stehen!
Rufen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne.

☎
(040)

70 10 17 - 0

Redaktionsschluss
Donnerstag 17.00 Uhr
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Bestattungskultur & Grabpfl ege
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(mG) Ein Grabmal ist weit 
mehr als nur ein Platz für 
Name, Geburts- und Sterbe-
datum. Ein Grabmal ist ein 
Schlusspunkt. Die Hinterblie-
benen setzen es als letzte lie-
bevolle Geste hinter das Leben 
des Verstorbenen, um es zu 
vollenden. Ein Grabmal ist ein 
Zeichen für die Trennung von 
Körper und Seele, von Ich und 
Du, von einem gemeinsamen 
Gestern und einem neuen 
Heute. In Erinnerung bleibt 
das Wesentliche der Bezie-
hung.

Wie Liebende, die gerne an 
den Ort zurückkehren, an dem 
sie sich kennen gelernt haben, 
oder wie Reisende, die auf 
dem Weg in das Neue gerne 
an die Heimat zurückdenken, 
besuchen die Hinterbliebenen 

auch immer wieder das Grab, 
um Zwiesprache zu halten. Am 
Grabmal wird die Anwesenheit 
des Verstorbenen für viele über 
den Tod hinaus spürbar.

Die meisten Grabmale sind 
aus Naturstein. In gleicher 
Weise eignen sich jedoch 
auch Holz und Metall. Letztere 
Materialien waren vor allem 
im vorigen Jahrhundert weit 
verbreitet; in größerer Zahl 
fi nden sie sich noch dort, wo 
landschaftliche Traditionen 
vorherrschen, z. B. in den 
Alpen. Unterschiedliche Mate-
rialien erzeugen verschiedene 
Wirkungen. Das Grabmal aus 
Stein verkörpert eine gewisse 
Schwere, es verleiht dem Grab 
einen Hauch von Ewigkeit. 
Holz deutet demgegenüber 
darauf hin, dass das Grab nur 

Bedeutung und Wirkung des Grabmals

Einen Schlusspunkt setzen

(mG) Grabmale sind das letzte Geschenk, das die Hinterblie-
benen dem Verstorbenen machen können. Sie können glatt 
geschliffen oder unbehauen, stehend oder liegend, gerade 
geschnitten oder fi gürlich, massengefertigt oder künstleri-
sche Einzelarbeit sein - das Angebot an Grabmalen ist groß. 
Wichtig und sinnvoll ist deshalb eine professionelle Beratung 
beim Steinmetz. Foto: www.biv-steinmetz.de

eine Zwischenstation darstellt, 
Metall erzeugt Spannung, 

Linearität und wirkt mitunter 
fi ligran.

(mG) Wenn ein Mensch aus 
dem Leben scheidet, ist dies 
für seine Angehörigen, Freun-
de und Weggefährten eine 
einschneidende Erfahrung der 
Trennung und des Schmerzes. 
In dieser schweren Zeit heißt 
es Abschied nehmen. Dieser 
Trauerarbeit muss Raum und 
Zeit gegeben werden.

Bestatter sind häufi g die erste 
Ansprechperson im Todesfall. 
Sie werden mit der Vorberei-
tung und Durchführung der 

Bestattung beauftragt. Den 
Hinterbliebenen wird dadurch 
unter anderem eine Menge 
Bürokratie abgenommen, und 
sie können in Ruhe Abschied 
nehmen.

Bestattungsunternehmen 
bieten den Angehörigen von 
Verstorbenen kompetente Hil-
festellung, von der Erledigung 
sämtlicher Formalitäten bei 
den zuständigen Behörden 
über die Organisation des ge-
samten Ablaufs der Bestattung 

Bestatter übernehmen weltlichen Abschied

Kompetenter Beistand

(mG) Der Bestatter versteht sich heutzutage als Dienstleister 
im Sterbefall. So befasst er sich unter anderem mit der Pla-
nung, Durchführung und Nachbereitung der Trauerfeier. 
Häufi g sind Bestatter aber auch die ersten Ansprechpartner 
für die Hinterbliebenen eines Verstorbenen. Um den Ange-
hörigen Trost, Rat und Hilfestellung zu bieten, sind daher 
auch grundlegende Kenntnisse in Psychologie und Trauer-
bewältigung notwendig. 

mit Zeitungsanzeigen, Blumen-
schmuck und Terminen mit 
den entsprechenden Pfarrern 
oder Grabrednern über die Kaf-
feetafel bis hin zur Übermitt-
lung von Danksagungen.

Doch Bestatter sind nicht nur 
Dienstleister, sondern bis zu ei-
nem bestimmten Grad oft auch 
Trauerbegleiter, beispielsweise 
indem sie Kontaktadressen von 
Psychologen und Selbsthilfe-
gruppen bereitstellen.

Als Fachleute informieren 
und beraten sie Kunden in 
allen Fragen der Bestattung, 
gegebenenfalls auch Angehöri-

(mG) In Zeiten wachsender 
gesellschaftlicher Mobilität 
stellen die Gräber verstorbe-
ner Angehöriger einen wich-
tigen Bezugspunkt für den 
Einzelnen dar.  Foto: CMA

ge anderer Kulturen. Darüber 
hinaus nehmen sich Bestatter 
spezieller Wünschen an, wie 
beispielsweise die der Überfüh-
rung oder die einer besonderen 
Bestattungsart. Ebenfalls zum 
Aufgabengebiet der Experten 
gehört die Trauerfl oristik.
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(pm) Ehestorf. Der Museums-
laden des Freilichtmuseums am 
Kiekeberg wurde 2002 als eine 
der besten Einkaufsadressen im 
Norden ausgezeichnet. Dort gibt 
es längst Vergessenes und Altbe-
währtes, wertvolle handgearbei-
tete Dinge von hausgemachter 
Marmelade bis zu feinster Seife, 
ausgewählte Literatur und noch 
vieles andere mehr. Für Liebha-
ber alten Blechspielzeugs oder 
Traktoren en miniature fi nden 
sich passende Geschenke. Das 
Museum lädt ein, am 16. No-
vember und am 16. Dezember 

durchgehend bis 21.00 Uhr in 
vorweihnachtlicher Atmosphäre 
bei einem Glas Punsch im La-
den zu schmökern. Ausgewählte 
Dinge gibt es an diesem Abend 
zu einem Sonderpreis. Wer mag, 
kann an beiden Abenden an ei-
ner kostenlosen Führung durch 
die Ausstellung „Petticoat und 
Frontlader – Wirtschaftswun-
derzeit auf dem Land“ teilneh-
men. Der Museumsladen wird 
vom Förderverein des Freilicht-
museums am Kiekeberg betrie-
ben. Alle Erlöse kommen dem 
Museum zugute.

Freilichtmuseum am Kiekeberg

Abendliches Stöbern 
im Museumsladen

(vb) Harburg. Das Harbur-
ger Kosmetik-Studio gibt es 
eigentlich schon seit 25 Jahren. 
Eine plötzliche Erkrankung 
der ehemaligen Inhaberin ließ 
die Praxisräume jedoch einige 
Monate brachliegen. Ein Um-
zug in neue Räume und eine 
neue Inhaberin geben vielen 
Stammkunden seit Juli wieder 
eine Adresse zum Wohlfühlen: 
Am Reeseberg 7 hat Kosmeti-
kerin Ellen Hammer-Metzner 
mit viel Geschmack das Har-
burger Kosmetik-Studio in 
neuem Glanz erstahlen lassen.

Genau so soll es auch ihren 
Kunden gehen, wenn sie nach 
einer pfl egenden Gesichts- 
oder Rückenbehandlung oder 
einer Entspannungsmassage 
erholter und schöner die Kos-
metik-Praxis verlassen. Die 28-
Jährige lebt bereits seit 1999 in 
Hamburg und kann sich keine 
schönere Stadt in Deutschland 
vorstellen! Hier hat sie auch 
ihre zweijährige Ausbildung an 
einer Kosmetikfachschule ab-
solviert und sich damit ihren 
Berufstraum erfüllt. 

Hochwertige Pfl egeprodukte 

Harburger Kosmetik-Studio ist umgezogen   – Anzeige –

Wohlfühlatmosphäre 
unter neuer Regie

Ellen Hammer-Metzner hat das Harburger Kosmetik-Studio 
übernommen und umgestaltet.   Foto: vb

für Mann und Frau und kos-
metische Behandlungen von 
Kopf bis Fuß – diese natürlich 
auch für Herren – gibt es mon-
tags bis freitags von 10.00 bis 
18.00 Uhr oder nach Verein-
barung. Telefonische Termin-

absprache ist unter 88 16 17 04 
möglich. Denken Sie schon 
jetzt an Weihnachten, denn 
im Harburger Kosmetik-Studio 
gibt es auch Geschenkgut-
scheine. Etwas Wellness haben 
Sie sich verdient!

(spp) Wer seine Feuerstät-
te optimal nutzen möchte, 
sollte Holz und Braunkoh-
lenbriketts als Brennstoffe 
kombinieren. Während Holz 
am Anfang den Wohnraum 
schnell aufheizt, sorgen an-
schließend die Braunkohlen-
briketts für eine anhaltende, 
gleichmäßige Wärme. Aus 
diesem Grunde verfahren im-
mer mehr Besitzer von Kami-
nen, Kaminöfen und Heizka-
minen nach dem Motto: Erst 
Holz, dann Briketts! 

Holz – der traditionelle Brennstoff 

Holz ist der traditionelle 
Brennstoff für jede Feuer-
stätte. Es verbrennt zügig, 
heizt die Feuerstätte auf und 
sorgt für ein romantisches 
Flammenspiel. Holz ist daher 
der ideale Brennstoff, wenn 
die Feuerstätte nur zeitweise 
genutzt wird. Die Holzscheite 
müssen zuvor jedoch min-
destens zwei bis drei Jahre an 
einem trockenen, vor Witte-
rung geschützten Ort gelagert 
oder technisch getrocknet 
worden sein. Darüber hinaus 
gilt: Behandeltes, lackiertes 
oder beschichtetes Holz ge-
hört nicht in den Kamin, son-

dern auf den Sondermüll. 

Braunkohlenbriketts – die  Dauerbrenner 

Braunkohlenbriketts aus 
deutscher Produktion werden 
ohne Zugabe von Bindemit-
teln unter Druck gepresst 
und zeichnen sich neben ei-
nem von Natur aus niedrigen 
Schwefelgehalt durch ihren 
hohen Heizwert aus. Deshalb 
müssen sie nur selten nach-
gelegt werden und sind der 
ideale Brennstoff für lange 
Kaminabende. Während der 
kalten Jahreszeit sorgen die 
Briketts dann nicht nur für 
eine romantische Atmosphä-
re, sondern auch für eine lang 
anhaltende Glut. 

Für einen optimalen Ab-
brand benötigen sie eine hö-
here Luftzufuhr als Holz und 
sind daher nur für Feuerstät-
ten zugelassen, die über einen 
Rosteinsatz verfügen. 

Hochwertiges Brennholz 
und Briketts der Marken „Uni-
on“ und „Rekord“ sind als 
sauber abgepackte Ware un-
ter dem einheitlichen Namen 
„Heizprofi “ im Brennstoffhan-
del, bei den Genossenschaf-
ten sowie in Verbraucher- und 
Baumärkten erhältlich. 

Der perfekte Kaminabend: 

Erst Holz, dann Briketts 

(spp) Während Holz den Wohnraum schnell aufheizt, sorgen
Braunkohlenbriketts für anhaltende Wärme – und halten die
Glut sogar die ganze Nacht.  Foto: Hagos/Heizprofi  

(spp). Stimmungsvolles 
Wohnen und behagliche 
Wärme das sind die Attribute 
die jeder mit dem Kachelofen 
verbindet. Kaum ein anderes 
Wohnobjekt verändert die 
gesamte Atmosphäre in einem 
Haus wie ein Kachelofen. Er 
wird zum optischen und fami-
liären Mittelpunkt an kühlen 
Abenden. 

Das klassische System ist 
der Grundkachelofen. Der 
Feuerraum und die Heizzüge 
sind aus Schamotte-Steinen 
gemauert. Der Ofen heizt 
langsam auf und sorgt dann 
über viele Stunden für wohli-
ge Wärme. Dieses Prinzip mag 
zwar noch seine Anwendungs-
bereiche fi nden, doch ent-
spricht es nicht mehr unserer 
modernen Lebensweise – wir 
kommen von der Arbeit nach 
Hause und wollen möglichst 
schnell unsere wohlverdiente 
Feierabendatmosphäre. 

Diesem Anspruch wird der 
Warmluftkachelofen gerecht. 
Das Herzstück ist ein gussei-

serner Heizeinsatz. Er nimmt 
die Verbrennungswärme 
schnell auf, erhitzt die am Me-
tallkörper vorbei strömende 
Luft und erwärmt den Raum 
bereits nach wenigen Minu-
ten. Und wie bei klassischen 
Kachelöfen erwärmen sich 
auch die Außenfl ächen nach 
einiger Zeit. 

Holz oder Braunkohlenbri-
ketts – der Warmluftkachelo-
fen bietet freie Wahl 

Weitere Vorteile dieser 
Technik: Aufgrund der Bau-
art, Warmluftkachelöfen mit 
einem Rost ausgestattet, 
kann neben Holz auch das 
Braunkohlenbrikett verwen-
det werden. Drei bis fünf 
Holzscheite oder Braunkoh-
lenbriketts genügen für das 
abendliche Vergnügen. Ferner 
gibt es die Einsätze auch mit 
Sichtfenstern, so können Sie 
neben der Wärme auch das 
Flammenspiel genießen. In-
formationen zum Brennstoff 
fi ndet man im Internet unter 
www.heizprofi .com.

(spp) Ob im traditionellen Landhausstil, mediterranes Ter-
rakotta oder kompromisslos futuristisch: Die Keramikka-
chel bestimmt die Optik des Kachelofens und gestaltet jeden 
Wohnraum auf eine unverwechselbare Weise.  
 Foto: AdK/Heizprofi  

Warmluftkachelöfen

Verbinden Tradition mit 
moderner Lebensweise

Anzeigenberatung
� (040) 70 10 17-0
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Der Automarkt
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(pm) Eißendorf. Nicht we-
niger als 250 Gäste feierten 
mit dem Königspaar des SV 
Eißendorf, Detlef und Mari-
na Schröder, den Königsball 
im Schützenhof Marmstorf. 
Sie hatten gleich dreifachen 
Grund zum Feiern: erstens 
den Königsball, zweitens den 
23. Hochzeitstag des Paares 
und drittens den 46. Geburts-
tag der Majestät. 

Zunächst aber mussten das 
Königspaar durch ein Spalier 
der Marine-Kameradschaft 
schreiten. Der Grund: Detlef 
Schröder war zwölf Jahre lang 
bei der Marine in Glückstadt 
tätig und ist mittlerweile auch 
Mitglied der Marine-Kamerad-
schaft. 

Dann erst folgte der offi zielle 
Teil des Abends. Nach dem 
Einmarsch in den Festsaal zu 

den Klängen des Spielmanns-
zuges Eißendorf durfte das 
Königspaar den Ball eröffnen. 
Einen Wiener Walzer mit dem 
Titel „Che sera, sera“ („Was 
wird wohl sein?“), gespielt von 
der Band „Euroline“ aus Bux-
tehude hatte sich das Paar aus-
gesucht. Und was noch sein 
würde, das sollte der Abend 
bald zeigen.

Nach der Gratulation der 
zahlreichen Königspaare von 
den befreundeten Schützen-
vereinen – unter anderem 
waren der SV Heimfeld, der 
SV Marmstorf, die Harburger 
Schützengilde und der Schieß-
club Gutenberg vertreten – lag 
es dann an Kurt Narten, 2. Vor-
sitzender des SV Eißendorf, 
noch das Königsschild des 
Detlef Schröder an der schwe-
ren Kette anzubringen, die der 
König jedoch alsbald ablegen 
durfte, um ebenfalls ausgelas-
sen das Tanzbein zu schwin-
gen. Bis in das Morgengrauen 
hinein wurde gefeiert und die 
Band aus Buxtehude brachte 
die Stimmung der Gäste auch 
mit einem weiteren Titel auf 
den Punkt: „It’s a really good 

Detlef Schröder: Königsball beim SV Eißendorf 

Ein maritimer König 
feierte drei Feste zugleich

Weil Detlef Schröder Mitglied der „Marinekameradschaft Harburg von 1897 e.V.“ ist, hatte
diese für den Abend einige Kameraden zum Spalierstehen gesandt

Mit einem Wiener Walzer eröffneten Detlef und Marina 
Schröder ihren Königsball Fotos: Müntz

feeling“ spielte sie und sorgte 
ein ums andere Mal für eine 
volle Tanzfl äche. 

In einer der Tanzpausen 
überraschte der Shantychor 
„Eisbären Ellerhoop“ den 
1,97 Meter großen König mit 
musikalischen Gratulationen 
– ein Geschenk seiner beiden 
Adjutanten Hans-Uwe Pagel 
und Detlev Opperman. Zuvor 
hatte der Spielmannszug des 

Schützenvereins – diesmal im 
Matrosenoutfi t – einige fl otte 
Seemannslieder zum Besten 
gegeben. Gemeinsam mit dem 
König feierten auch Dr. Burk-
hardt Jaeschke, kommissari-
scher Bezirksamtsleiter sowie 
Horst Krämer, Vorsitzender 
der Bezirksversammlung. 

Der Schützenkönig Detlef 
Schröder ist seit 1984 Mitglied 
im Eißendorfer Schützenver-

ein, seine Frau Marina ist seit 
1984 Mitglied der Damengrup-
pe. Die Tochter Katja gehört 
ebenfalls der Damengruppe 
an während Sohn Sebastian im 
Spielmannszug aktiv ist. Detlef 
Schröder ist Mitarbeiter bei 
der Firma ADM Nobleé. Schrö-
der hatte Anfang des Jahres 
mit dem 596. Schuss den Vogel 
„erlegt“ und war zum ersten 
Mal König geworden.

(vb) Harburg. Der Kunst-
handwerkermarkt im Au-
tohaus Köbernik hat schon 
Tradition. Bereits zum zwölf-
ten Mal taucht der Seat- und 
Mazda-Vertragshändler seine 
Verkaufsräumen an der Hörs-
tener Straße 33 – 34 in Har-
burg in eine gemütliche, vor-
weihnachtliche Atmosphäre. 

Am 20. und 21. November 
werden jeweils von 10.00 bis 
17.00 Uhr 33 Aussteller ihre 
kunsthandwerklichen Schätze 
anbieten. Einigen von ihnen 
kann man sogar beim Arbei-
ten über die Schulter sehen. 
Viel Spaß für Jung und Alt ist 
da ganz gewiss. Nach einem 
Kaffee und hausgemachtem 
Kuchen und Torten wird der 
eine oder andere sicher auch 
mal einen Blick auf die neu-
esten Seat- und Mazda-Mo-
delle werfen. Informationen 
über die Fahrzeuge erhalten 
Sie an diesen Tagen in beson-

ders entspannter Umgebung. 
Im Autohaus Köbernik, das 
direkt am Harburger Bahn-
hof und nur wenige Schritte 
vom neuen Phoenix-Center 
entfernt liegt, zeugt nicht nur 
der Kunsthandwerkermarkt 
von Tradition. 

Am 1. November haben die 
Firmengründer Siegfried und 
Birgit Köbernik die Unterneh-
mensleitung offi ziell an ihre 
Söhne Dirk (35) und Kai (30) 
übergeben. Die beiden Kfz-
Meister sind schon seit vielen 
Jahren in dem Familienbetrieb 
tätig und haben im vergange-
nen Frühjahr, mit der Idee die 
Marke Seat ins Haus zu holen, 
bereits unternehmerische 
Weitsicht bewiesen. 

Für die nächste Genera-
tion haben Dirk und Nicola 
Köbernik bereits vor neun 
Monaten mit der Geburt von 
Sohn Tom „den Grundstein 
gelegt“.

Autohaus Köbernik in Harburg

Kunsthandwerkermarkt

Kunsthandwerk wie hier gibt es im Autohaus Köbernik in 
Harburg zu bewundern.

Qualität der Arbeit steht im Vordergrund

Was Kunden wollen
GP. Viele Automobilhersteller 

haben in den Verträgen mit 
Händlern und Werkstätten 
bestimmte Standards für Ver-
kauf und Service defi niert, um 
deren Qualität zu verbessern. 
Doch teilweise schießen diese 
Anforderungen auch über das 
Ziel hinaus. So wird in manchen 
Verträgen sogar vorgeschrieben, 
in welcher Farbe die Wände zu 
streichen sind. Wie jetzt eine 
vom Deutschen Kraftfahr-
zeuggewerbe (ZDK) in Auftrag 
gegebene forsa-Studie beweist, 
sind solche Standards für die 
Kunden eher nebensächlich: 69 
Prozent der Befragten erachten 
sie als unwichtig. In erster Linie 
steht die Qualität der Arbeit im 
Vordergrund. Jeder Zweite legt 
z.B. Wert darauf, dass ein Meis-
ter die Werkstatt führt. Bei den 
Befragten im Alter von über 60 
Jahren sind es sogar 87 Prozent. 
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(pm) Ehestorf. Der Wild-
park Schwarze Berge und die 
Studenten der Universität 
Hamburg vom Fachbereich 
Biologie laden am Mittwoch, 
18. November um 19.30 Uhr in 
das Wildpark-Restaurant ein, 
um die Ergebnisse ihrer Tier-
studien zu präsentieren.

Elf Biologie-Studenten hat-
ten unter Anleitung von Dr. 
Ralf Wanker das Sozialverhal-
ten von ausgewählten Tier-
arten im Wildpark Schwarze 
Berge beobachtet. Dazu waren 
die Studenten 14 Tage lang im 
Wildpark auf der Pirsch, um 
auf bestimmte Fragestellun-
gen über die Tierarten Wolf, 
Rotwild, Wildschwein, Muffl on 
und Waschbär Antworten zu 
erhalten.

Auch das Röhren der Rothir-

sche während der Brunft wur-
de genauer unter die „Lupe“ 
genommen. Untersucht wur-
de, ob die Nähe der weiblichen 
Tiere einen Einfl uss auf die 
Lautstärke des Röhrens bei 
den Hirschen hat. 

„Sag mir wo du stehst 
und ich sag dir, zu wem du 
gehörst“, heißt es bei den 
Muffl ons. Auch zu den Fra-
gen „Wer ist der Boss in der 
Wildschweinrotte?“ und „Wie 
nutzen die Waschbären ihr 
neues, vielgestaltiges Gehege“ 
geben die Biologie-Studenten 
an diesem Abend Antworten 
und Einblicke in ihre For-
schungsarbeit.

Eine Anmeldung ist aus 
organisatorischen Gründen 
unbedingt unter Telefon 
79 68 82 65 erforderlich.

Wildpark Schwarze Berge

Mit den Hirschen röhren
und den Wölfen heulen

Die „Wolfsgruppe“ beschäftigte sich damit, mit welchen
akustischen Mitteln das Wolfsrudel zum Heulen stimuliert
werden könnte. Dabei scheint eine Feuerwehrsirene eine be-
deutende Rolle zu spielen…

(pm) Harburg. Nach knapp 
zwei Jahren als Geschäftsma-
nager der Harburg Arcaden 
übergab Sönke Nieswand den 
Staffelstab in Form des Gene-
ralschlüssels an seine Nachfol-
gerin Andrea Klahold (34). Am 
Donnerstag übernahm sie die 
Amtsgeschäfte, nachdem sie 
sich in den vergangenen Tagen 
und Wochen gründlich einar-
beiten konnte.

Andrea Klahold – sie ist die 
vierte Centermanagerin seit 
Eröffnung der Harburg Arcaden 
– war in den letzten eineinhalb 
Jahren im Centermanagement 
des mfi -Objektes Schönhauser 
Alle Arcaden in Berlin tätig. Ihre 
Aufgabe wird es sein, die Arca-
den in Harburg als eine feste 
Größe zu stabilisieren – kein 
leichtes Unterfangen, seit das 
Phoenix Center ebenfalls um 
die Kundschaft buhlt.

Nieswandt wechselt aus dem 

Harburg Arcaden

Andrea Klahold ist die 
neue Centermanagerin

Sönke Nieswand verlässt 
die Harburg Arcaden nach 
knapp zwei Jahren. 
 Foto: Archiv
operativen Centermanagement 
in den Bereich der konzeptio-
nellen Vermietung und bleibt 
damit der Shopping-Branche 
treu. Andrea Klahold kündigte 
an, auf der nächsten Hauptver-
sammlung der Aktionsgemein-
schaft Harburg als Vorstand 
kandidieren zu wollen.
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Immobilien & Wohnungsmarkt
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St. Paulus

„Von Ewern
und Gondeln“ 

(pm) Heimfeld. „Von Ewern 
und Gondeln“ – diese musika-
lische Brücke zwischen Ham-
burg und Venedig schlägt das 
„Trio Amabile“ am Sonntag, 
14. November in der St. Pau-
luskirche (Alter Postweg 46). 
Beginn 17.00 Uhr, Eintritt frei. 

SV Eiche Rönneburg

Königsball
(pm) Rönneburg. Den Kö-

nigsball zu Ehren der Majestät 
Klaus Wiese feiert der SV Eiche 
Rönneburg am Sonnabend, 20. 
November. Beginn ist um 19.00 
Uhr mit einem Sektempfang 
am Schießstand Rönneburg.

(pm) Harburg. Der Doku-
mentarfi lm „Die andalusische 
Nacht“ (Deutschland 2003), 
Regie: Salah Ahmed El Oulidi, 
ist am Sonntag, 14. November 
ab 19.00 Uhr im Gemeindesaal 
der Dreifaltigkeitsgemeinde 
(Neue Straße 44) zu sehen. Der 
45-Minuten-Streifen wurde mit 
dem „Goldenen Herkules“ aus-
gezeichnet und erhielt den Preis 
für die beste Produktion beim 
Dockfest Kassel 2003.

Der Film schildert die Situ-
ation im Süden Spaniens, auf 
der Höhe von Gibraltar – der 
Eintrittspunkt für illegale Ein-
wanderer. Europa und Afrika 
trennen am El Estrecho nur 
wenige Kilometer. Flüchtlinge 

aus allen Teilen Afrikas warten 
hier auf ihre Gelegenheit. In 
der Hoffnung auf eine glückli-
chere Zukunft versuchen sie im 
Schutz der Nacht in Schlauch-
booten die gefährliche Passage 
von Gibraltar zu überqueren… 

Auf der europäischen Seite 
Behörden, die diese Art von 
„Fällen“ auf technokratische 
Art und Weise abarbeiten: erwi-
schen, unterbringen, ausweisen. 

Nach der Filmvorführung ist 
der Regisseur bereit, alle Fragen 
zu beantworten. Und weil Leib 
und Seele eng zusammenge-
hören, gibt es danach ein köst-
liches Maghrebinisches Buffet 
sowie arabo-andalusische Mu-
sik. Eintritt 5 Euro.

Ein mahgrebinischer Abend

„Die andalusische Nacht“
(yk) Hamburg. Kabinett des 

Theater NN: Es begann mit 
kleinen Snacks, Brezeln und 
Getränken – die Abschluss-
klassen präsentierten die 
Revue der „stageart musical 
school“ die zuvor „Art of En-
tertainement“ hieß.

Die Show eröffnete die 
Gitarristin, Sängerin und Pro-
duzentin Anne Schöning ge-
meinsam mit dem Dozenten 
Michael Cagna. Fortan begeis-
terten die Studenten die Gäste 
mit Musical, Tanz, Gesang 

und Schauspiel. Für die Schu-
le, die seit drei Jahren Jahren 
besteht und Fächer wie zum 
Beispiel Musical Show-dance, 
Jazz, Ballett, Gesang, Schau-
spiel und Stepchoreographie 
unterrichtet, war dieser Show-
Abend eine Premiere.

Abschließend stellte Anne 
Schöning stolz ihre Studenten 
vor und gratulierte ihnen für 
ihre hervorragenden Leistun-
gen die die zahlreichen Be-
sucher mit reichlich Applaus 
quittierten.

stageart musical school

Mit viel Gefühl dabei

Die drei Studentinnen der 
Abschlussklasse ( (v.l.)Jana 
Koch, Christina Aeschbacher 
und Anna Regenbrecht be-
geisterten ihr Publikum 
 Foto: yk

Redaktionsschluss Donnerstag 17.00 Uhr

Gewerbefl ächen
Finkenwerder - Ortsmitte, Laden-
fl ächen zu vermieten.  
Tel. 796 33 46 u. (0175) 5 96 95 65

Immobilien-Gesuche
Wir suchen dringend Häuser und 
Grundstücke für vorgemerkte Kau-
fi nteressenten. Schnelle Kaufab-
wicklung garantiert! Info: 
Tel. 797 18 51 B. Hansen Immob.

Immobilien-Verkauf
Neu Wu., 4,5-Zi.-MRH, 89 m2, Bj. 
’63, ca. 160 m2 Grdst., neues Bad, 
VK, kompl. renov., Außenroll. im 
EG, Nähe KiGa, Schule, Heide, € 
125.000,-. Makler Tel. 702 81 93

Neugraben, großes Stadthaus, 
150 m2 wohnliche Fläche, Vollkeller, 
integrierte Garage, 150 m2 Eigen-
landgrundstück, DG fertig ausge-
baut, sofort frei, € 199.000,-. 
Otto-Immobilien Tel. 77 33 38

Für Freiheitsliebende - Hol-
lenstedt, DHH wie ein EFH: 1.250 
m2 pfl egeleichtes, sichtgeschütztes 
Grundstück, z. T. alte Bäume, eige-
ne Zuwegung, 2 Terrassen, Gara-
ge, Carport, Bj. ’94, 104 m2 Wfl ., 
EBK, HWR, v. privat, € 189.000,-. 
Tel. (0 41 61) 59 77 17

Neugraben ab € 207.435,-: zen-
trale Lage. In ruhiger Seitenstraße 
haben wir eine kl. Reihenhausanla-
ge mit nur 4 Einh. geplant. Ca. 141 
m2 Wohn/Nfl . inkl. Vollkeller, Haus-
anschl., Carport u. Terrasse. Ver-
setzte Bauweise, 209 m2 bis 581 m2 
Grundstücksanteil. Niedrigenergie 
u. WK - Förderungswürdig. Beim 
Kauf noch im November erhalten 
Sie kostenfrei ein hochwertiges Ex-
tra im Wert von € 2.900,- (keine 
Barauszahlung oder Minderung). 
Courtagefrei! Tel. 70 38 01 85  

www.mhb-planungsbuero.de

Kellenhusen, 3-Zi.-Whg. in 3-

Fam.-Hs., Bj. ’72, ca. 68 m2, Balk., 
Spitzdach ausbaufähig, mod. ein-
ger., ca. 120 m v. Strand, ruh. Lage, 
€ 137.000,-, von privat. Chiffre 

79790, Neuer Ruf Süderelbe, Post-
fach 920252, 21132 Hamburg.

Kellenhusen, 2-Zi.-Whg. + (2-Zi.-

Whg.-Sout. ca. 48 m2) in 3-Fam.-
Hs., Bj. ’72, ca. 55 m2 m. 
Sout.-Whg., ca 46 m2, gr. Terrasse, 
mod. einger., ca. 120 m v. Strand, 
ruh. Lage, € 142.000,-, von privat. 
Chiffre 79791, Neuer Ruf Süderel-
be, Postfach 920252, 21132 Ham-
burg.

Sinstorf, Terr.-Whg., 3 Zi., ca. 83 
m2, EBK, Vo./Du.-bd., m. Stellplatz, 
€ 159.000,-. Sinstorf, 1. OG, helle 3 
Zi., ca. 85 m2, EBK, Vo./Du.-bd., 
Blk., Gar., € 189.500,-, beide Whg. 
in ruh., gepfl . Anl. Michaela Grey 

Immob. Tel. (0 45 35) 29 96 83

Mietgesuche
Doktorand sucht 2-Zi.-Whg. in Neu 
Wulmstorf, Garage von Vorteil, ab 
19.11.2004.  
Tel. (0170) 1 63 22 16

Mietgesuche

Garage, Nähe Schillerstraße, Neu 

Wulmstorf gesucht. Tel. 700 02 18 

Suche 1- bis 1½-Zi.-Wohng. in 
Neugraben, Harburg, Heimfeld u. 
Umgebung, bis € 300,- Warmmie-
te, ab 01.01.2005.  
Tel. (0170) 8 61 11 28

Vermietungen
Ehestorf - ruhige 1 1/2-Zi.-Whg., 
60 m2, Erdgesch., Vollbad, EBK m. 
GS, Terr., Stellpl., € 480,- excl., Kt. 
3 MM, ab 01.12.04 oder evtl. später 
z. vmt. Tel. 796 47 65  

Fax 79 14 41 26

Neugraben, von Privat, komplett 
möbliert, 2 1/2-Zi.-DG-Whg., 54 m2, 
EBK, WC/Du., SAT-TV, sep. Eing., 
im EFH, in ruh. Lage, PKW-Stellpl., 
ab sof. an ruh. Mieter/in (NR), ohne 
Ki. u. ohne Haustiere, € 480,- + 
Hzg. u. Strom zzgl. KT.  
Tel. (040) 701 42 75 

Neu Wulmst., Vier-Raum-Whg., 95 
m2, im I. OG über 2 Eb., Bad, EBK, 
Stellpl., z. 1.2.05, € 650,- zzgl. NK, 
KT 2 MM. Tel. 700 97 44 ab 18h

Neugr. Waldseite, ab Mrz. ’05, 4 
Zi., 90 m2, Südbalk., EBK, Parkett, 
Gäste WC, gr. Keller, KM € 699,- + 
NK € 215,-. Tel. 86 69 14 92

Ehestorf - ruhige 2-Zi.-Whg., 40 
m2, Erdgesch., Südseite, EBK, Voll-
bad, Stellpl., € 320,- excl., Kt. 3 
MM, ab 01.02.05 z. vmt.  
Tel. 796 47 65, Fax 79 14 41 26

3-Zi.-EFH, ca. 92 m2, Bad, Küche, 
Garage, 2 Stellpl., Öl-Zentr.-Hzg., 
ruhige Waldlage, ca. 2.000 m2 
Grundstück, frei ab Feb. 2005, € 
780,- + NK/KT.  
Tel. (0172) 5 18 86 47

Fischbek, 2-Zi.-Whg., über 2 Ebe-
nen, weiße EBK, D-Bad, Lamint, 62 
m2, v. priv., € 410,- + NK + KT. Tel. 

(0 41 81) 3 86 20 oder  

(0172) 4 73 58 55

Neu Wulmstorf, Erikaweg 3, ruhig 
+ zentral, 3 Zi. mit Garten, 80 m2, 
EBK, Rolläden, Keller, Stellplatz, ab 
1.2.05, € 660,- + NK.  
Tel. (0 41 68) 82 57 ab Montag  

(0 41 61) 59 26 13

Neuwiedenthal, 2,5-Zi.-Whg., 69 
m2 Wohnfl ., I. OG, gr. Blk., V-bad m. 
Fenster, Mt. € 450,- exkl. zzgl. NK, 
Kt., Ct.  
E. Kröger & Sohn Immobilien 

RDM Tel. (040) 700 00 12

Div. Büro, Laden, Lagerfl ächen in 
Neu Wulmstorf und Umgebung zu 
vermieten. CPM Immobilien IVD 

MaklerTel. (0 41 65) 97 12 82 

www.gosebeck.de

Vermietungen
Neu Wulmstorf, 3-Zi.-Whg. m. 

BLK + Garage, 78 m2 Wohnfl ., I. 
OG, Blk., D-bad m. Fenster, Ein-
bauschränke, kl. gepfl egte Wohn-
anl., Gartennutzg. mögl., 
Warmmiete inkl. Garage 670,- zzgl. 
Kt., Ct. E. Kröger & Sohn Immobi-

lien RDM Tel. (040) 700 00 12

Neu Wulmstorf, 3-Zi.-Maisonette-

Whg. für Individualisten, 100 m2 
Wohnfl ., EBK, Mt. € 530,- exkl. zz-
gl. NK, Kt., Ct.  
E. Kröger & Sohn Immobilien 

RDM Tel. (040) 700 00 12

Kleine 1½ Zimmer + Küche, 38 
m2, im Altbau, völlig renoviert, in Ei-
ßendorf, zum 1.12.04, € 200,-, 3 
MM Kaution. Tel. 790 62 45

Neu Wulmstorf, 3-Zi.-Maisonette-

Whg. m. Blk. + Geschirrsp., 89 m2 
Wohnfl ., Mt. € 495,- exkl. zzgl. NK, 
Kt., Ct.  
E. Kröger & Sohn Immobilien 

RDM Tel. (040) 700 00 12

Neu Wulmstorf/Tempelberg, frei-
stehendes EFH, 85 m2, 3 Zi. + 
EBK-Wohnkü., großes, sonniges 
Grdst., Natur pur, € 690,- + NK/KT, 
frei, v. priv. Tel. (040) 701 90 91

Neu Wulmstorf, Sackgasse, SW-
Lage, von an Privat, MRH, 3 Zim-
mer, 100/50 m2 (Wohn- Nutzf.), 
Kaminofen, EBK, Gäste-WC, 1 be-
heizbarer Kellerraum, Garten, Ter-
rasse (nicht einsehbar), 
Gartenhaus, € 790,- zzgl. Nebenk./
Kaut. Tel. (040) 700 93 35 oder Tel. 

(040) 37 47 64 44 alternativ auch 

Kauf.

Vermietungen
Finkenwerder, 2 Zimmer, 63 m2, 
Blick auf die Elbe, kl. Wohneinheit, 
2. Stock, großer Balkon, frei ab so-
fort, Miete € 420,- zzgl. NK, 2 MM 
Courtage, 2 MM Kaution.  
CPM Immobilien IVD Makler  

Tel. (0 41 65) 97 12 82  

www.gosebeck.de

Su. Nachm. f. 1-Zi.-Whg. Iin Ei-
ßendorf, DBad, EBK, Terr., Stellpl., 
EG, Keller, 27 m2, NKM 317,- + NK/
KT. Tel. (0179) 6 62 09 61

Neu Wulmstorf, ca. 95 m2, 3 Zi. + 
gr. Einbauküche m. Ceran Herd, 
Gesch. Spüler, Kühl- u. Gefr. 
Schrank, Fliesen, Fußbodenhei-
zung, V-Bad u. Dusche, Mt. 620,- u. 
NK ca. 120,- + 2 MM KT.  
Tel. (0171) 7 74 62 32 od.  

(040) 70 97 20 28-7

Neu Wulmstorf, 3 Zimmer, 77 m2, 
2. OG, Balkon, EBK, Stellplatz, 
zentrale Lage, frei ab 01.11.04, 
Miete € 530,- zzgl. NK € 75,-, 2 
MM Kaution, 2 MM Courtage.  
CPM Immobilien IVD Makler  

Tel. (0 41 65) 97 12 82  

www.gosebeck.de

Neu Wulmstorf/Elstorf, 3 Zimmer, 
71 m2, ptr., Terrasse, EBK, Stell-
platz, frei ab 01.02.05, Miete € 
511,- + NK € 106,-, 2 MM Courta-
ge, 2 MM Kaution.  
CPM Immobilien IVD Makler  

Tel. (0 41 65) 97 12 82  

www.gosebeck.de

Werkstatthalle, ca. 200 m2 mit Bü-
ro in Neu Wulmstorf, direkt vom Ei-
gentümer. Tel. (0 41 65) 97 12 82 

HH-Neugraben, Francoper Str., 
TOP DG-Wohnung im 2-Fam.-
Haus, 60 m2, 2 Zi., Kü., Bad, Keller, 
Garten, Garage möglich, kompl. re-
noviert, ohne Haustiere, sofort frei, 
€ 420,- + NK, GA.  
Tel. (0 41 39) 61 61
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KleinanzeigenmarktB
Ö

R
S
E

FÜR JEDEN ETWASFÜR JEDEN ETWAS

Urlaub

Verkauf

AKTIONS-PREIS

Alle privaten Kleinanzeigen für NUR 4.–DER NOVEMBER-KNÜLLER

Bitte veröffentlichen Sie meine private Kleinanzeige in Ihrer nächsten Ausgabe. 
Bei Aufgabe zahlbar. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Extra-Gebühr (bei Zusendung 
EUR 4,10, bei Abholung EUR 3,–) erhoben.

Name

Adresse

Konto-Nr.: BLZ

Bankinstitut:

Unterschrift

 Ich erteile eine einmalige Ich lege der Bestellung den Betrag in 
 Bank-Einzugsermächtigung Briefmarken od. als Verrechnungsscheck bei

Rubrik:
(Lassen Sie nach jedem Wort und Satzzeichen ein Kästchen frei)

Der Knüllerpreis kann nur bei Direktabgabe oder Zusendung für Privatpersonen gewährt werden

Bitte ausschneiden und einsenden an: Der Neue Ruf, Postfach 92 02 52, 21132 Hamburg✂✂ ✂✂

Ab 5 Zeilen

berechnen

wir 8,– Euro

Erotik
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Ankauf
Möbel, Abhol-Sofortdienst, auch 
Einzelteile, sofort und günstig, 
Wohnung, Keller, Boden.  
Tel. (0160) 2 14 34 35

Haushaltsaufl ösungen mit An-
kauf, Entrümpelungen, Keller, Bo-
den, sofort, günstig. Kostenlose 
Besichtigung. Tel. 796 60 45

Bekanntschaften
Frauen aus Littauen suchen deut-
schen, seriösen Partner.  
Tel. (0160) 8 00 56 88

Kuschelzeit!! M., 50/185/79, R, ro-
mant., lieb, treu u. zärtl., ohne Alt-
lasten sucht weibl., schlk. Frau.  
Tel. (0173) 7 70 64 57

Nette, warmherzige Frau 50/170/
70 aus Rußland, sucht einen zuver-
lässigen, deutschen Mann, bis 65, 
NR. Chiffre 80619, Neuer Ruf Sü-
derelbe, Postfach 920252, 21132 
Hamburg.

Hallo Manfred. Bitte melde Dich 
noch einmal auf meine Anzeige 
Chiffre 79611 v. 17.10. Bekomme 
tel. keinen Anschluss. Chiffre 

80751, Neuer Ruf Süderelbe, Post-
fach 920252, 21132 Hamburg.

Computer
PC-Hilfe gut und günstig! Kauf-
beratung, Installation, Einweisung, 
Problemlösung, ... Priv.  
Tel. (0152) 05 41 19 65 (D2)

PC-Reparaturen + Schulungen - 
günstig und professionell, v. Priv.  
Tel. 76 75 41 11

PC-Reparaturen, Schulungen, 
Fehlerbehebung, 24 Stunden vor 
Ort. Günstig u. professionell, v. priv. 
Tel. (040) 38 68 11 05

PC-Hilfe Süderelbe, PC-Schulung, 
Software-Installation, Fehlerbehe-
bung, Internetanbindung (ISDN, 
DSL) und Kaufberatung von erfah-
renem Profi . Tel. (040) 79 14 34 91

Erotik
Sylvia wieder da! Neugr., 41 J., 
vollb., schlank, nett u. Naturgeil. 
Fast o. Tabu.  
Tel. (0160) 6 67 51 36

Neugr., 40 J., schl., liebev. Mod. m. 
v. Zeit u. Niveau. Alles in entspann-
ter Atmosphäre. Tägl. nach Abspra-
che. Tel. (0175) 4 23 54 11

Erotik
Hausbruch, B 73, ganz neu. Molli-
ge Sie, schokobraun, 1,70, Kf. Gr. 
48, Gr. OW 100 DD. Mo.-So. 10-22 
Uhr. Tel. 79 75 20 80

Harburg, 26 J. jung und sexy. Ganz 
Privat. Treffen nach Absprache, 
Mo.-Fr. 8-15 Uhr.  
Tel. (0177) 6 39 43 14 

Harburg, 26 J., jung, sexy und net-
te Kollegin. Montag bis Sonntag. 
Tel. (0171) 9 00 48 12

Harburg, 33 u. 22 J., liebev. Mod. 
m. v. Zeit u. Niveau. Mo.-Sonnt., 
10.00-20.00 Uhr.  
Tel. (0173) 7 90 68 53

NEU - In Harburg. Zwischenstop 
bei Gitti. Mega OW 90 F. Mo.-Sa. 
Tel. 76 50 04 21

Unwiderstehlich, Sie, 40 J., ab 
10.00 Uhr. Tel. (0160) 95 30 37 33

Garten
Karl Honnens Gartenservice: Auf 
Winterarbeiten ab € 500,- gibt es 
bis zu 15% Rabatt ab 1.11.04 bis 
30.1.05. Alles rund um’s Haus. Vor-
bestellung für Herbstarbeiten, 
Sträucherschnitt, Bäume fällen, 
schreddern, Pfl asterarbeiten, Haus-
meistertätigkeiten.  
Tel. 700 25 73, Fax 70 97 06 73

Gartenpfl ege aller Art. Terrassen 
anlegen, Sträucherschnitt, vertiku-
tieren, Dauerpfl ege und viel mehr. 
Tel. (0163) 4 65 57 93

Freizeitobjekt, schön gelegen in 
Wald u. Wiesen, 700 m2, ausbaufä-
hig, voll ausgestattet, VB € 
12.500,-. Tel. 76 11 27 87 abds.

Garten- Teich- u. Landschaftsbau 

Paul. Kompetente, fachl. Ausfüh-
rung durch Meisterbetrieb.  
Tel. (0 41 82) 29 26 30 o.  

(0 41 81) 3 12 11

Gesundheit
Herbalife Abnehmen. Beratung, 
Betreuung u. Fettmessung von An-
gela Ahsendorf. Tel. 792 42 77 od. 

(0 41 41) 7 79 18 20

Möchten Sie gesund abnehmen 
und sich wohlfühlen? Ohne übli-
chen Jojo-Effekt! Dann fragen Sie 
bei mir nach. Tel. (040) 701 24 28

Kfz-Ankauf
Kfz.-Ankauf mit u. o. TÜV, bis Bj. 
1998, Unfall u. Defektwagen u. a. 
Firmenfahrzeuge. 
Tel. (0172) 4 12 93 19

Gegen Bargeld kaufe ich gebr. 
PKW, Busse, Unfallwg. u. defekte 
KFZ, auch Mercedes, ab Bj. ’83. 
Tel. (0173) 6 08 84 73 jederzeit

PKW-Barankauf, alle Baujahre. 
AST mbH, Rönneburger Str. 57

Kfz-Verkauf
Mazda 626, EZ 08/90, 90 PS, AHK, 
TÜV/AU 01/06, 269 tkm, € 1.100,-, 
4 Winterreifen, € 150,-.  
Tel. (0175) 9 25 88 70

S. Köbernik Mazda, a. Bhf. Har-
burg, Mazda-Vertragshändler, stän-
dig große Auswahl Neu- u. 
Gebrauchtwagen. Hörstener Str. 
33-34, Tel. 77 58 51 

www.autoharburg.de

Kfz-Zubehör
Winterreifen, Corsa 1,2, Satz M + 
S 155/80 R 13 mit Stahlfelgen, ge-
kauft Nov. 2003, € 100,-. 
Tel. (0163) 8 66 48 42

2 Caravan-Zusatzspiegel, neu, für 
DB-ML, € 50,-. Tel. 70 20 01 91

3 Atera Fahrradträgeraufsätze, 
passend auf alle Universal-Grund-
träger, FP € 45,-. 
Tel. (040) 701 57 88

Ein Satz Winterreifen auf Felge, 
205/65R15, Hochgeschwindigkeits-
reifen, Preis VS. 
Tel. (0173) 9 08 76 77

Kinder
KiWa z. Karre umbaub., Piccoli, 
dunkelblau, Räder u. Lenker ver-
stellb., Top Zustand, VB € 130,-. 
Tel. (0 41 68) 94 01 92

Kontaktanzeigen

Ich w. 29 fl irte mit der Couch, 
spreche mit der Kaffeemaschine, 
frühstücke mit dem Toaster...bevor 
ich noch ein Verhältnis mit dem 
Staubsauger anfange, melde Dich 
bei mir! Telechiffre Nr.: 14530

Ich bin 39j., 1,73 groß und 60 kg. 
schwer, habe dunkelrote kurze 
Haare und grüne Augen, bin hu-
morvoll, lebenslustig, träumerisch... 
Telechiffre Nr.: 14531

Freue mich über ehrlich gemeinte 
Zuschriften! Mit Milchkaffee am 
Morgen, Pasta zu Mittag und Ker-
zenlicht abends.. erfreue ich mich 
des Lebens.. aber dies allein ge-
nügt leider nicht immer. 
Telechiffre Nr.: 14532

1, 68 m, 59 kg, blond und grünäu-
gig. Ich bin eine echte Skorpionfrau, 
dazu brauche ich doch wohl nicht 
mehr zu schreiben, oder?  
Telechiffre Nr.: 14533

M.60 j. 172 sucht naturverbundene 
Sie für Neuanfang und Aufbau ei-
ner harmonischen Partnerschaft. 
Telechiffre Nr.: 14534

Kontaktanzeigen
Ich bin eine 44jährige, 174 cm Po-
werfrau, die gern und manchmal 
auch viel arbeitet. Welcher M ab 40 
und über 180 hat Mut und Humor, 
sich darauf einzulassen?  
Telechiffre Nr.: 14535

1,78 m groß, 80 kg schwer, habe 
kurzes, braunes Haar und wunder-
schöne , grüne Augen. Bin sensi-
bel, romantisch, ehrlich und treu. 
Telechiffre Nr.: 14536

Waagefrau mit viel Gefühl, vier 
Kindern, Hund, Katze. Willst derje-
nige sein der mich aus meinem All-
tag entfesselt.  
Telechiffre Nr.: 14537

Bin 177 cm groß, schlank, 26 Jah-
re alt, habe braune Haare, bin vom 
Sternzeichen Schütze, humorvoll, 
spontan und ehrlich...  
Telechiffre Nr.: 14538

Bin eine 30jährige mollige Katzen-
mama die einen verständnisvollen 
Mann ab 28J aus dem Raum Har-
burg sucht. Wenn es dich nicht stört 
das ich ein bisschen chaotisch und 
verrückt bin ruf mich an.  
Telechiffre Nr.: 14539

Hamburgerin 32, 1, 70 m groß, 57 
Kilo mit langen blonden Haaren 
und blauen Augen sucht einen neu-
en Partner zum Aufbau einer har-
monischen und ehrlichen 
Beziehung. Telechiffre Nr.: 14540

Bin 36 Jahre alt, leider nur 156 cm 
groß oder klein. Habe eine 8 jährige 
Tochter. Willst du mehr wissen, ruf 
an… Telechiffre Nr.: 14541

Harburger, 45 Jahre, 180cm groß, 
ich wünsche mir eine liebe nette 
Frau an meiner Seite für eine ehrli-
che Partnerschaft, gerne auch aus 
dem Ostblock...  
Telechiffre Nr.: 14542

Ich bin ein hoffnungslos romanti-
sches Sternchen das immer noch 
seinen Mond sucht. Ich bin 1, 73 
groß, blond sonst ist bei mir alles 
an der richtigen Stelle!  
Telechiffre Nr.: 14543

Ich möchte noch etwas Schönes 
mit Dir zusammen erleben: Stier-
frau, 54 J., 182 Höhe, ab und zu 
reisefreudig, mit künstlerischen 
Ambitionen aber fi nanziell abgesi-
chert. Telechiffre Nr.: 14544

Ich bin ein Mann, bei dem Ehrlich-
keit, Treue, Verständnis für den an-
deren selbstverständlich sind. Und 
der gut zuhören kann. Ich suche ei-
ne treue, ehrliche, humorvolle Sie 
zwischen 27 - 33 Jahre.  
Telechiffre Nr.: 14545

Wozu soll ich mich beschreiben 
(168/60/26), der beste Weg ist es 
sich kennen zu lernen. Gegenseiti-
ge Sympathie entscheidet.  
Telechiffre Nr.: 14546

Innere Werte. Eine gut gebildete 
Chinesin sucht auf diesem Weg ei-
nen Ehemann fürs Leben und um 
eine Familie zu begründen.  
Telechiffre Nr.: 14547

Tja beschreiben ist schwer... ich 
bin blond und mollig und suche hier 
einen wirklichen Partner, Freund 
und Kumpel halt jemanden mit dem 
man Pferde stehlen kann.  
Telechiffre Nr.: 14548

Hi du, ich bin ein junges wildes 
Mädel was sehr aufgeschlossen ist. 
Suche ein netten Mann mit dem 
man richtig Spaß haben kann.  
Telechiffre Nr.: 14549

Treue, Liebe, Ehrlichkeit - was 
wünscht man sich mehr? Ich hoffe 
auf diesem Weg den Mann für eine  
gemeinsame Zukunft zu fi nden.  
Telechiffre Nr.: 14550

Bin nicht Herkules aber auch 
nicht der Clown wenn du Lust auf 
viel Spaß hast aber auch mal einen 
Abend zu zweit verbringen möch-
test dann meld Dich doch einfach. 
Telechiffre Nr.: 14551

Süßer verrückter Feger (22) sucht 
passendes Schmutzteilchen um ein 
wenig Staub aufwirbeln zu lassen... 
Telechiffre Nr.: 14552

Samtpfötchen sucht ganz lieben, 
intelligenten und spritzigen Ku-
schelbär, für einsame Zeiten, zum 
Reden, Diskutieren, Faulenzen und 
Spaß am Leben.  
Telechiffre Nr.: 14553

Bin 1,70 m groß, 34 Jahre alt und 
suche eine Frau zum lieb haben.... 
Telechiffre Nr.: 14554

Mein Traum ist ein sensibler, intel-
ligenter, humorvoller Mann, der 
sich etwas jungenhaftes bewahrt 
hat und ca., 35-45 Jahre alt ist. Er 
sollte sich vorstellen können, mit ei-
ner molligen gepfl egten Frau zu-
sammen leben zu können. 
Telechiffre Nr.: 14555

Kontaktanzeigen
Bist du spontan genug um mich
einfach so anzurufen, egal was du 
suchst? Ich weiß es nämlich auch 
nicht aber bin für fast alles offen. 
Telechiffre Nr.: 14556

Nach einer längeren Beziehungs-

auszeit suche ich DEN Mann zum 
Liebhaben, Reden und für gemein-
same Unternehmungen.  
Telechiffre Nr.: 14557

Dies ist mein letzter Versuch! Ich 
suche einen Mann, der es auch 
satt hat, jedes Mal der Leidende zu 
sein. Der eine ernsthafte, länger 
andauernde, harmonievolle Bezie-
hung sucht. Telechiffre Nr.: 14558

Suche den Richtigen. Bin 1, 78m,
hüftl. blonde Haare, spontan, für al-
les was Spaß macht...  
Telechiffre Nr.: 14559

Musik
Musik für Ihre Feier. Von CD. Dj 
Jörg. Tel. (0179) 3 91 10 91

Ja ist denn schon Weihnachten? 

Wollen Sie etwas Besonderes ver-
schenken? Dann bringen Sie mir 
Ihre Lieblingsmusik auf Schallplat-
te, ich fertige Ihnen die entspre-
chende CD. Tel. (040) 79 75 17 13 

Das persönliche Geschenk: Ihre 
Stimme professionell auf CD ge-
bracht. Infos Tel. (040) 30 23 77 94 

www.sunrise-radio.de

Akkordeonspieler für Ihre Ad-
vents- und Weihnachtsfeier.  
Tel. (040) 796 71 29

Reiten
Schabracken, DR, blau, € 7,-, VS, 
rot, € 3,-, Bandagen, 4 rote € 5,- 
und 4 blaue € 6,-, alle Preise VB. 
Tel. (040) 700 02 18 

Stellenangebote
Lukrativer Nebenverdienst! 
Deutsch/polnische Sprachkenntnis-
se sind von Vorteil. Näheres unter 
Tel. (040) 700 61 17

Weihnachtsmann HH. Wir su. 
Weihnachtsmänner v. 19-60 Jah-
ren, kinderfrdl., redegew., FSK 3 + 
PKW. Tel. (040) 31 70 42-67

Wir suchen Maurer/in (Teilzeitbe-

schäftigung) für unsere Hausver-
waltung einschl. Hausmeister-
tätigkeiten. Bewerbungen an
Tel. 77 06 00 (Mo.-Fr. v. 10-12 Uhr) 

oder Karin Stein Grundstücks 

GmbH & Co. KG, Grum brechtstr. 

46, 21075 HH

Selbstständig u. erfolgreich Ar-
beiten von zu Hause aus, Zeitein-
teilung frei, sehr guter Verdienst 
möglich. Tel. (040) 790 64 34

Förderkreis Neugraben e. V. sucht 
für Weihnachtsaktivitäten mit Kin-
dern Hausfrauen, die an den 4 lan-
gen Samstagen vor Weihnachten 
von 10 bis 16 Uhr Zeit haben.  
Tel. 701 01 70

Stellengesuche
Kurier mit PKW noch Kapazitäten
frei in Hamburg und Umgebung. 
Tel. (040) 763 22 99

Fortsetzung nächste Seite

Anzeigenberatung
� (040) 70 10 17-0
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Fachleute Fachleute 
in der Nachbarschaftin der NachbarschaftKompeten

t:
Kompeten

t:

Hausgeräte KundendienstHausgeräte Kundendienst

Markisen / RolllädenMarkisen / Rollläden

Markisen • Rollladen • Tore
Manuelle u. automatische Sonnensegel

FLIEGEN- und MÜCKENGITTER
Ausstellung: Mo. - Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Am Felde 5 · 21629 Neu Wulmstorf (Daerstorf)
Tel. 040 / 700 27 85 · Fax 700 81 35

• Herstellung
• Montage
• Service

DER
HIT!

BauBau

• Maurer- u. Betonarbeiten • An- u. Umbauten
• Fliesen & Fußböden • Fassaden- u. Balkonsanierung

• Pfl asterarbeiten • Fenster u. Türen • Sanierung von Dach-, 
Schornstein-, Schimmel- u. Feuchtigkeitsschäden

• Abdichtungsarbeiten im Kellerbereich außen & innen
• Angebotserstellung u. Kostenermittlung uvm.

Otto-Wiegers-Weg 18 · 21629 Neu Wulmstorf
Telefon 040 / 70 97 02 81 · Mobil 0175 / 407 42 51

(gerne auch abends und am Wochenende)

FliesenlegerFliesenleger

DIETER
STADACH GmbH

F L I E S E N

fachmännische Verlegung

große Auswahl & Verkauf

persönliche Beratung

Ihr Fliesenleger-Meisterbetrieb in Hamburg und Umgebung
…und das seit über 50 Jahren

Francoper Straße 63 · 21147 Hamburg (Neugraben)
Telefon: 040-701 80 70 · Fax: 040-701 43 90 · Mobil: 0171-772 81 64

e-mail: stadach-fl iesen@arcor.de

Antikmarmor � Granit � Mosaik � Keramikfl iesen

Gas • Heizung • SanitärGas • Heizung • Sanitär

www.www.luehrs-kleinbad.de.de
Großmoorring 6 a ■ 21079 Hamburg-Harburg ■ Telefon: 040 / 77 37 39

Der
Experte

Für Gas-
Sicherheit

Anzeigenberatung
☎ (040) 70 10 17-0

STELLEN-MARKTSTELLEN-MARKTKLEINANZEIGEN-MARKTKLEINANZEIGEN-MARKT

(pm) Harburg/Hausbruch. 
Die LG HNF Hamburg verliert 
nach acht Jahren eine der der-
zeit talentiertesten Hamburger 
Leichtathletinnen. Nach über 
achtjähriger intensiver Zu-
sammenarbeit und Förderung 
verlässt die Hürdenläuferin 
Carolin Nytra (20) die LG HNF 
und wechselt nach Bremen. 
Ihr Ziel: Die Teilnahme an den 
Olympischen Spielen 2008 in 
Peking.

Die LG HNF unterstützte 
und förderte „Caro“ wie sie von 
allen genannt wurde, in ihrem 
sportlichen und berufl ichen 
Werdegang. „Die Entscheidung 
von Carolin Nytra, die HNF zu 
verlassen, kam für uns völlig 
überraschend und ist nicht be-
gründet mit einer Verbesserung 
der Trainingsbedingungen,“ 
so ihr langjähriger Trainer 
Andre Schepanski (32). „Die 
Trainingsarbeit mit Carolin 
wird mit diesem Schritt von 
Caro von meiner Seite aufge-
kündigt,“ sagte er nach dieser 
unerwarteten Entscheidung 
seines Schützlings. 

Carolin habe in der LG 
HNF optimale Trainingsbe-
dingungen vorgefunden, die 
Kombination/Symbiose Heim-
trainer und DLV Betreuung 
durch Jens Ellrott habe sich aus 
fachlicher Sicht als vorbildli-
ches Trainingskonzept erwie-
sen, sagte er.

Nach den Norddeutschen 
Meisterschaften im September 
in Bremen erhielt Schepanski 
einen Anruf von Jens Ellrott 

(zweiter Trainer im Trainerge-
spann Schepanski/Ellrott). In 
dem Gespräch habe dieser ihm 
mitgeteilt, dass er Caro gerne 
für eine 4 x 100 m Staffel nach 
Bremen holen wolle. Die Ziele 
von Caro seien bis dahin aber 

anders defi niert gewesen, erin-
nert sich Schepanski: So hätte 
die Verbesserung der individu-
ellen 100 m Hürden-Leistung 
im Vordergrund gestanden. 
Schepanski: „Daher ist es schon 
sehr verwunderlich, dass Caro 
nun wegen einer 4 x 100 m Staf-
fel den Verein wechselt. 

Die Planungen und Überle-
gungen eines Wechsels hatte 
Jens Ellrott schon im Februar 
Carolin gegenüber geäu-
ßert und ihr einen Wechsel 
schmackhaft gemacht, wie 
Schepanski Mitte September in 

einem Gespräch zwischen Jens 
Ellrott, Carolin Nytra und ihm 
erstaunt zur Kenntnis nahm.

Schepanski bedauert, dass 
auf diesem Wege „eine Ver-
trauensbasis zerstört wird.“ 
„Für mich war die Aufnahme 
von Jens Ellrott (ehemals DLV 
Trainer) vor zwei Jahren in das 
Trainerteam eine sinnvolle 
Entscheidung, um die Leis-
tungsentwicklung von Carolin 
weiter zu fördern. Abwerbungs-
interessen von Jens wurden zu 
jeder Zeit ausgeschlossen. Eine 
bestehende Vertrauensbasis 
zwischen beiden Trainern ist 
mit diesem arroganten, selbst-
herrlichen Abwerbemanöver 
zerstört worden,“ so der sicht-
lich enttäuschte Schepanski. 

Auch nach mehreren Ge-
sprächen konnte Carolin Ny-
tra nicht überzeugt werden, 
weiterhin für die LG HNF zu 
starten und die erfolgreiche 
Zusammenarbeit fortzusetzen. 
Der Wechsel ist eine persönli-
che Entscheidung der Athletin, 
„daher muss diese respektiert 
werden.“ Die Tore der LG HNF 
stehen Carolin für einen Weg 
zurück offen, betonte er.

Nach Jahren des persönli-
chen Einsatzes für Carolin ist 
im Verein natürlich eine sehr 
tiefe Enttäuschung vorhanden. 
Die LG HNF und die HNT wird 
die Förderung von Carolin Ny-
tra auf allen Ebenen einstellen. 
Ihre Ausbildung bei der Haspa 
– von der sie auch gefördert 
wird – wird sie jedoch fortset-
zen.

Wechsel zum Bremer LT / VfB Komet

Carolin Nytra verlässt die 
LG HNF Hamburg

Carolin Nytra: Sie gehört 
mittlerweile dem B-Kader 
des DLV mit Eliteförderung 
an. Hamburg verliert mit ihr 
eines seiner größten Nach-
wuchstalente Foto: Müntz 

Stellengesuche
Erfahrener Bauarbeiter sucht Ar-
beit. Maler- u. Tapezier, Fliesen, La-
minat, Rigips, Trockenarbeiten etc. 
Tel. 41 26 74 37 (Heimfeld)

Allroundmann, Elektrik, Rigips, 
Sanitär, Fliesen, Dachausbau, 
schnell, nett, billig. Tel. 74 21 43 03 

oder (0171) 1 04 95 38

Tiermarkt
BSG HH e. V., Waltershofer Straße 
bietet an: Ab sofort 12 Schnupper-
wochen für nur € 65,-. Humanhun-
deerziehung, gute solide 
Hundeausbildung für den Alltag 
durch lizensierte Trainer. Welpen-
früherziehung, Sitz, Platz, Bleib u. 
Leinenführigkeit. Tel. 796 60 95

Professionelle Hundepfl ege jetzt 
neu in Harburg! Hundesalon Fiffi -
kuss, Femerlingstr. 13, 21073 HH. 
Tel. (040) 68 87 63 44

Westi-Hündin, 3 J., sehr kinder-
lieb, gut erzogen, geimpft, entw., 
Papiere, sucht liebevolles Zuhause, 
€ 400,-. Tel. (0174) 7 97 18 04

Westi-Mischling, Hündin, sehr 
klein bleibend, schneeweiß, 8 Wo-
chen, sucht neuen Wirkungskreis, 
€ 250,-. Tel. (0174) 7 97 18 04

Border-Collie-Mischlingswelpen 
zu verkaufen, geb. 24.10.04, Ende 
Dezember abzugeben.  
Tel. (0174) 3 03 34 86

Schäferhündin zu verkaufen, 12 
Monate alt, Papiere, geimpft, VB. 
Tel. (040) 38 08 86 60

Elo-Welfen, Hobbyzucht, Familien-
hund, kinderlieb, auch Rüden, kei-
ne Raufer/Kläffer, leicht erziehbar. 
Tel. (0 41 63) 82 30 80

Französische Bulldoggwelpen, 

bei Abgabe geimpft, entw., gechipt, 
m. Papieren, beide Eltern im Haus, 
€ 750,-. Tel. (0 51 93) 98 26 11

Unterricht
Orchestermusikerin erteilt 
Geigen/Bratschen-Klavier-C-Flöten 
Unterricht. Tel. (040) 700 35 81

E-Gitarre lernen! Unterricht von 
priv. in Harburg. Weitere Infos auf: 
www.JanArns.com 
Tel. (040) 68 98 31 34

Wer mag mir Englisch beibrin-

gen, bei mir Zuhause.  
Tel. 700 68 52

Mathe, Chemie, Physik, für Stu-
denten u. Schüler, Nachhilfe bei Ih-
nen zu Hause.  
Tel. (040) 763 45 12

Gebe Unterricht für Bajan, Akkor-
deon und Keyboard.  
Tel. (040) 745 80 92 

Examinierter Schlagzeuglehrer 

gibt Unterricht, in Moorburg, von 
privat. Tel. 47 23 66 

Lernhilfe Optimal, M. Allert im 
Rieckhof, in Mathe, Physik, Che-
mie, Bio, Deutsch und Englisch, bis 
Abitur. Tel. (040) 765 87 37

Brush up your English! Intensive 
Business English/Vacation English. 
M.Dodd@hamburg.de or weekdays 
between 15.30 - 19.00  
Tel. (0162) 8 90 86 20

Urlaub
Weihnachten/Silvester auf der 
Sonneninsel Usedom, 4-Sterne Fe-
rienanlage, komf. Fe.-Wg. für 2-6 
Personen, Sauna-Solarium-Whirl-
pool, mit Gaststätte u. Silvesterfeier. 
Tel. (0 29 43) 35 14  

www.middeke-usedom.de

Usedom - Ferienwohnung, 60 m2, 
TG-Stellplatz, Balkon, nur 5 Min. 
zum Strand. Tel. 4 10 65 40 od. 

(0172) 4 13 66 11

Verkauf
Skier, Fischer/Marker 1,85 € 70,-, 
Head/Tyrolia 1,80 € 30,-, 
Rossignol/Geze 1,85 € 30,-, alle 
Preise VB. Tel. (040) 760 70 19

Waschmaschine, Frontlader, voll 
funktionsfähig, € 40,-, Fernseher 
Nordmende, Stereo, schw., 59er 
Bild, € 65,-, div. Petroleumlampen, 
Stck. ab € 15,-, Hängevitrinen-
schrank m. Rundbogentüren u. 
Sprossenfenstern, Nußb., H 60 cm, 
B 50 cm, € 35,-. Tel. 796 60 45

Jalousie, grün, B 2 m, H 1,45 m 
und B 75 cm, H 1,70 m, VB € 11,-. 
Tel. 700 02 18 

Farbfernseher, Sony, 36iger Bild, 4 
Jahre, incl. Wandkonsole, € 40,-. 
Tel. 701 44 64

Standuhr 1920 m. Traubenverz. 
usw., Eiche dkl., Tür m. Facett-
schliffvergl., funktionsf., € 600,-, 
Tellerregal, Eiche rustikal, 2-tlg., of-
fen, geschw. Borde, H 2 m, B 1 m, 
€ 70,-, Eßzimmerschr., Eiche rusti-
kal, 2-trg., unten m. Schubl., Ku-
gelf., B 1 m, H 1,30 m, € 40,-, 
Flurgarderobe, Wurzelholz ge-
fl ammt m. 3 Garderobenbrettern, B 
85 cm, H 50 cm, € 50,-, kl. Damen-
sekretär, Stilmöbel, Wurzelholz 
Nußb. hell, Innen m. kl. Säulen, H 1 
m, T 40 cm, kl. Schubl. usw., € 
130,-, 2 kl. Beistellt., Stilmöbel, 
rund Ø 44 cm, Platte m. Ledereinla-
ge, Nußb. dkl., Stck. € 40,- dazu 
passendes Eckregal, € 30,-, Ju-
gendstil Bücherschr. 1920, Spros-
senf., Eiche, 115 x 185, € 220,-. 
Tel. 796 60 95

Canape, 1,90 m lang, beige ge-
blümt mit Erle Holz abgesetzt, € 
250,-. Nerzmantel, beige, Gr. 42/44, 
€ 250,-. Tel. 701 77 74 

Herbststräuße, Grab- u. Advents-
gestecke, Buchsbäume u. Konife-
ren, versch. Formen u. Gr., v. Priv. 
Kapellenweg 14. Tel. 763 38 28

Garderobe, Eiche hell, wie neu, H 
1,20, B 80, VB € 26,-, Garderobe, 
weiß, H 1,05, B 60, VB € 12,-, 
Stehlampe, messingfarben mit wei-
ßem Schirm, VB € 14,-.  
Tel. 700 02 18 

Deckenpaneele, Eiche hell, lose 
Feder, 2,60 x 0,20 m x 11,5 mm 
Stärke, 32 m2, neu verpackt, € 5,- 
per m2. Tel. 796 25 25 o. 796 81 81

Carports unverwüstlich m. 12 x 
12 cm starken Eichenstützen, i. j. 
Gr., z. B. Gestelle incl. Baupl./Statik: 
3 x 5 m, € 550,-, 6 x 6 m, € 920,-. 
Tel./Fax (040) 607 25 48

Küchenarbeitsplatte, neu ver-
packt, 4,20 x 0,60 m x 40 mm Stär-
ke, schwarz marmoriert, € 60,-. 
Tel. 796 25 25 o. 796 81 81

Haushaltsaufl ösung, Schaukel-
stuhl, Kühlschrank und andere Sa-
chen günstig abzugeben.  
Tel. (0178) 8 10 20 40 

Seilzug-Leiter auf über 9 m, Ab-
holpreis € 220,-.  
Tel. (0 41 81) 3 37 02 (Buchholz) 

oder (0171) 4 11 94 99

Voglauer Bauernmöbel Garder. 
grün best. aus Komm. Spiegel Gar-
derobenf. VB 250,- Keyb. + Ständer 
€ 120,-. Tel. (0 41 68) 90 08 37

Verschiedenes
Binsen, Korb und Feinrohrstühle 
repariert preiswert und sauber.  
A. Hardt, Tel. (0 41 71) 60 02 43  

www.korbstuhlfl echterei.de

A. A. Gruppe, Die., 20-22 Uhr, An-
onyme Alkoholiker, im alten Pfarr-
haus, Cuxh. Str. 321, Neugraben. 
Info Tel. 745 83 50

Gelernte Nageldesignerin sucht 
Modelle. Vor Ort, auch nach Feiera-
bend und am Wochenende.  
Tel. (040) 702 67 74

www.weihnachtsmanndienst.de 

Buchen Sie für 6.12., Heiligabend, 
in Geschäften und Betriebsfeiern. 
Tel. (040) 31 70 42-67, Fax -66

Flohmarkt, jeden Samstag, von 7-
16 Uhr, Neu Wulmstorf, B 73, Les-
singstr. 2. Tel. 701 39 50

Flohmarkt, Hittfelder Mühle, jeden 
Samstag, 10 - 16 Uhr. 
Tel. 701 39 50 

Räume Nachlässe, Boden u. Keller 
günstig. Tel. 701 39 50 

Dein Weihnachtsmann für alle 
Fälle, Heiligabend nur von Haus-
bruch bis Neu Wulmstorf. E. Rae-
der, Tel. (040) 701 46 70 A. B.

Dachreet, Beratung und Verkauf 
aus eigener Ernte, frei Haus, preis-
günstig. Tel. (0 47 32) 13 17

Weihnachtsmann hat für den 24., 
25. und 26. Dezember noch Termi-
ne frei. Tel. (040) 797 92 50

Suche Campingwohnwagen, groß 
od. klein, Barzahlung.  
Tel. 79 14 04 40, auch am Wo-

chenende 

Anonyme Alkoholiker Gruppe f. 
Eltern/Alleinerziehende m. Kindern, 
Mo., 15-17h, altes Pfarrhaus, Cuxh. 
Str. 321, Neugr. Tel. 79 00 54 64

Zu verschenken
Glastisch, oval, 90 x 1,40. Selb-
stabholung. Tel. 79 68 86 54

Anzeigenschluss Donnerstag 17.00 Uhr

Hier
könnte Ihr Angebot

platziert sein!

Interessiert?

Dann fordern Sie 
unsere

Anzeigenpreise an.

☎(040)

70 10 17 - 0
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Es ist Herrn Lehmann nicht 
gelungen, meine Überlegun-
gen zu der Frage „Judenfeind-
schaft im neuen Testament?“ 
zu widerlegen. So sind meine 
Angaben zur Judenfeindschaft 
in dem „Brief an die Hebräer“, 
dem „Brief an die Römer“, 
dem „Brief an die Epheser“, 
im „Brief an die Galater“ und 
im Johannes-Evangelium un-
berücksichtigt geblieben. Statt 
die von mir angezeigten Text-
stellen punktuell zu kommen-
tieren, gibt Herr Lehmann den 
halbanonymen projüdischen 
Satz „Das Heil kommt von den 
Juden“, noch dazu unvollstän-
dig, als Gegenargument an.

Der Satz steht im Johannes-
Evangelium (Kapitel 4, Vers 
22) und lautet vollständig: 
„Ihr betet an, was ihr nicht 
kennt; wir beten an, was wir 
kennen, denn die Rettung (= 
das Heil) ist aus den Juden.“ 
Der Vers 4.22 ist aus dem Zu-

samenhang genommen. Die 
Situation ist, dass Christus zu 
einer Samariterin spricht, die 
ihm Wasser aus dem Brunnen 
geholt hat (Johannes, Kapitel 
4.1-22). Der religiöse Hinter-
grund ist die Ablehnung der 
Juden den Samaritern gegen-
über, welche als Mischvolk 
aus Assyrern und Hebräern 
dem Reinheitsgesetz der Ju-
den nicht entsprachen, nicht 
dem Mosaismus nachgingen, 
von den Juden kultisch aus-
geschlossen waren und ein 
eigenes Heiligtum unterhiel-
ten. Wir sehen aus dem Zitat 
„Johannes“ 4.22 nur den Ge-
gensatz zwischen Samariter-
tum und Judentum und keine 
lobende christliche Aussage 
den Juden gegenüber.

Dass Paulus eine Verwer-
fung Israels „schroff zurück“ 
weist, kann ich zum Beispiel 
im Römer-Brief (Kapitel 9.1 
bis 11.36) nicht erkennen. 

Auch hierzu möchte ich den 
Hebräer-Brief (Kapitel 8-19) 
erwähnen. 

Die 1. These von Herrn 
Lehmann: „Alle Autoren im 
Neuen Testament sind gläu-
bige Juden…“ widerspreche 
ich mit dem Hinweis, dass der 
Evangelist Lukas ein Heiden-
christ aus Syrien war und von 
den Mitarbeitern des Paulus 
als Nichtbeschnittener (Nicht-
jude) unterschieden wird. 
(„Kolosser“ Kapitel 4.14). Der 
christliche Historiker Euse-
bios (3./4. Jahrhundert n.Ch.) 
nennt Lukas einen Syrer aus 
Antiocheia. Der Evangelist 
Johannes, der Autor der 
„Johannes-Briefe“ und der 
Autor der „Offenbarung des 
Johannes“ sind bislang nicht 
greifbare Personen. Das „Jo-
hannes-Evangelium“… hat 
keinen jüdischen Adressaten. 
Die „Apokalypse (Offenba-
rung) des Johannes“ hat allein 

inhaltlich keinen direkten Be-
zug zum Judentum. Es bleibt 
also fraglich, ob der bzw. die 
Johannes(se) „gläubige Juden“ 
sind. Auf jeden Fall beinhaltet 
auch die „Apokalypse“ juden-
feindliche Gedanken (z.B. 
Kap. 7.4-12).

Die Behauptung, dass die 
Nächsten- und Feindeslie-
be „als Gipfel menschlicher 
Moral… nur im jüdischen 
Gesetz, dem Alten Testament“ 
steht, und „Dass der ethische 
Gedanke einer allgemeinen 
Menschlichkeit vom Juden-
tum kommt…“ ist wieder 
anonym vorgetragen und 
obendrein falsch. Der Apostel 
Paulus defi niert die Nächs-
tenliebe im „Galater-Brief“ 
dann außerhalb des jüdischen 
Gesetzes, intern für die Chris-
tengemeinde. 

Werner Ribock
Eißendorfer Pferdeweg 50
21075 Hamburg

Judenfeindschaft, warum?

Quellen, Kommentare,
und Reaktionen
zu: „Wer möchte das anerkennen?“ in „Der Neue Ruf“ Nr. 43/23.10, Seite 7

Der Ruf-Leser Ribock 
plädiert für den EU-Beitritt 
der Türkei mit dem Hin-
weis auf viele christliche 
und griechisch- römische 
Kulturstätten in Anatolien. 
Inwieweit hat das aber mit 
dem Entstehen der Türkei 
oder gar mit dem Islam 
zu tun? Ich erinnere: Über 
ein Jahrhundert lang, bis 
in das Mittelalter hinein, 
beherrschten römisch- grie-
chische Kultur (Klassisches 
Altertum) Süd europa, den 
Balkan, auch die Länder am 
Bosporus, Byzanz (Ostrom) 
und Kleinasien. Die Türken 
eroberten Konstantinopel 
(umbenannt Istanbul) erst 
1453. 

Mit der Türkenherrschaft 
endete das Christentum 
sehr bald bis zur faktischen 
Vernichtung durch den ag-
gressiven Islam im letzten 
Jahrhundert. Ich erinnere an 

die grausamen Verfolgungen 
der christlichen Armenier 
durch die Türken 1895-97 
und 1914/15. Die Türkei als 
selbstbewusste, volkreiche, 
expansive, kleinasiatische 
Großmacht fußt auf fest 
verwurzelten islamischen 
Traditionen. Dies erleben 
wir auf Schritt und Tritt in 
Deutschland angesichts der 
sich hier gut entwickelnden 
Deutsch-Türken. Nur Illu-
sionen sind ohne Sorge, ob 
unser alterndes Volk in sei-
ner Gutwilligkeit dem Zu-
wanderungsdruck der EU-
Neubürger wird standhalten 
können. Europa, der Erdteil 
mit vor allem christlichen 
Wurzeln und Traditionen, 
ist in Gefahr, durch die Glo-
balisierung sein Gesicht und 
Gewicht zu verlieren. 

Dietmar Neumann
Elchpfad 25
21629 Hamburg

Kann Europa standhalten?

Illusionen ohne Sorge

LESERBRIEFELESERBRIEFE

zu „Türkei in die Europäische Union“ in
„Der Neue Ruf Nr. 40“, 2. Oktober, Seite 10

Anzeigenberatung � (040) 70 10 17-0

Sein unverzweigter Spross 
bildet an der Spitze eine of-
fene Blattrosette. Die großen, 
länglichen Blätter kräuseln 
sich je nach Sorte mehr oder 
weniger. Genauso verhält es 
sich mit der Farbe, die bei 
frühen Sorten meist hellgrün, 
bei späteren dunkelgrün bis 
blaugrün ist. Der Geschmack 
des Grünkohls ist angenehm 

würzig und süßlich-herb.

Herkunft/Saison

Die Heimat des Grünkohls 
liegt im östlichen Mittelmeer-
raum. Trotz bescheidener An-
sprüche an Klima und Boden 
hat er weltweit keine größere 
Verbreitung erlangt. Der 
Hauptanbau des Grünkohls 
erfolgt in den Niederlanden, 

England, Skandinavien und 
vor allem in Norddeutschland. 
Unser Markt wird fast vollstän-
dig von der inländischen Pro-
duktion abgedeckt. Die Saison 
geht von Ende September bis 
Februar/März.

Inhaltsstoffe

Der gesundheitliche Wert 
von Grünkohl ist besonders 
hoch. In Sachen Eiweiß und 
Kohlenhydraten ist er einfach 
Spitze vor allen anderen Kohl-
arten. Außerdem ist Grünkohl 
nach Möhren der zweitstärks-
te Lieferant des Provitamins 
A und rangiert bei Vitamin C 
gleich hinter Paprika. Weitere 
Inhaltsstoffe sind: Kalium, Cal-
cium, Phosphor, Magnesium, 
Natrium, Eisen usw.

Tipps

Im Gemüsefach des Kühl-

schranks ist Grünkohl bis zu 
einer Woche haltbar.

Zubereitung

Grünkohl wird hauptsäch-
lich gedünstet oder geschmort 
verzehrt. Dazu wird er vorher 
gut gewaschen, die harten 
Stiele schneiden man heraus 
und blanchiert den Kohl in 
Salzwasser, gut ausdrücken 
und mehr oder weniger grob 
zerhacken. Nicht zu lange 
kochen, da er dann seinen 
Vitamin C-Gehalt verliert. Der 
so zubereitete Grünkohl wird 
mit Kartoffeln und Schweine-
fl eisch oder deftigen Wurst-
waren gegessen. Eine typisch 
norddeutsche Spezialität ist 
das „Kohl und Pinkel“-Essen, 
wobei Grünkohl mit deftigem 
Fleisch und der Pinkelwurst 
(Grützwurst) in fröhlicher 
Runde verzehrt wird.

Leckerer Grünkohl in vielen Variationen gibt es in dieser 
Jahreszeit in den Restaurants. Foto: ein

Auf dem Feld gedeit der Grünkohl, auch „ Oldenburger Pal-
me“ genannt,  prächtig.

Anzeigenberatung
� (040) 70 10 17-0

Grünkohl

Grünkohl ist
ein Blattkohl
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